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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Herzlichen Glückwunsch 

zur Eisernen Hochzeit

Christa und Dieter Petzold

aus Grumbach

am 26.09.

Tanzprojektwoche an der Grundschule Wilsdruff
Ein Feuerwerk aus Begeisterung und Zusammenhalt!

Die Grundschule hat in der Woche vom 23. bis

27. September 2024 eine bemerkenswerte Ver-

wandlung durchlebt. Unter der Anleitung der

motivierenden und inspirierenden Tanzcoaches

der Agentur „Wir bewegen Schule“ fand eine

Tanzwoche statt, die nicht nur die Herzen der

Schülerinnen und Schüler, sondern auch die der

gesamten Schulgemeinschaft eroberte. Die Kin-

der von der Grundschule Wilsdruff haben Hip-

Hop und Breakdance zu ihrem eigenen ge-

macht. In dieser Woche wurden nicht nur be-

eindruckende Moves erlernt, sondern auch

wichtige Lebenskompetenzen vermittelt. Die

Coaches setzten den Schwerpunkt darauf, dass

die Kinder nicht nur ihre tänzerischen Fähigkei-

ten verbesserten, sondern auch ein respektvol-

les und wertschätzendes Miteinander erfuhren.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Pflanzaktion „Wilsdruff blüht auf“

Am 17. Oktober 2024, findet von 09:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr die nächs-

te Pflanzaktion „Wilsdruff blüht auf“ an der Freiberger Straße in Wilsdruff

statt. Die Hortkinder der Grundschule Wilsdruff bitten um tatkräftige Un-

terstützung von Anwohnern und anderen Freiwilligen. Diese Maßnahme

wird organisiert von der Zentrumsmanagerin Franziska Haase (Tel. 0175

2082754) und wird unterstützt von grünwerk Welde aus Grund. Die erste

Pflanzaktion an der Freiberger Straße am 8. November 2023 mit Kindern

der beiden Wilsdruffer Kindergärten „Sonnenschein“, Haus 1 und Haus

2, Anwohnern und Unterstützern brachte dieses

Frühjahr viel Farbe und Lob.

Im Laufe des Jahres folgten weitere kleine Pflanz-

aktionen. An der Spendenfläche am Stadtbrand-

stein engagierte sich am 11. April 2024 Pro Ju-

gend e. V. und am Stadtgraben/Gezinge gab es

am 19. April 2024 eine Pflanzaktion der Garde-

mädels der Prinzengarde und den Goldstückchen

des Karnevalsclub Wilsdruff e. V. zusammen mit

der Zentrumsmanagerin Frau Haase (ZIZ). Eine

weitere Spendenfläche gibt es an der Meißner

Straße. Wir sind gespannt, ob diese 2025 auch

ein Farbtupfer wird. Blumenzwiebelspenden von

frühjahrsblühenden Blumen können weiterhin

auch an den bekannten Spendenwiesen einge-

pflanzt oder dem Zentrumsbüro übergeben wer-

den.

Fortsetzung von Seite 1

Neben dem hatten die Kinder in den Klassen die Möglichkeit, ihrer Krea-

tivität freien Lauf zu lassen und ihre eigenen bedruckten T-Shirts zu gestal-

ten. Mit Farbe und Leidenschaft wurden die Shirts durch Sprühen, Tupfen

und Malen zu wahren Kunstwerken, jeder mit einzigartigen Motiven und

Botschaften. Die Zusammenarbeit in den Klassen förderte nicht nur künst-

lerisches Geschick, sondern auch den Teamgeist. Jede Klasse trug mit ih-

ren kreativen Ideen zur Dekoration der Halle bei. Es entstanden beeindru-

ckende Wandbilder, inspirierende Karton-Exponate mit Sprüchen und so-

gar eine originelle Litfaßsäule, die das bunte Treiben perfekt ergänzte. Das

Highlight dieser Woche war zweifellos die mit Spannung erwartete Auf-

führung am Ende, als die Kinder stolz ihre erlernten Choreografien vor-

führten. Das Publikum tobte vor Begeisterung und unterstützte jede Klas-

se mit Applaus und Jubelrufen. Besonders bemerkenswert waren die erst-

klassigen Solotanzeinlagen unserer kleinen Tanzprofis, die das Publikum

zum Staunen brachten. 

Die gegenseitige Unterstützung und der begeisterte Applaus aus dem Pu-

blikum zeugten von einem starken Gemeinschaftsgefühl, das in dieser

Woche entstanden war.

Grundschule Wilsdruff
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„Mit Schwung und guter Laune“

Unter diesem Motto lud „Die Wilsdruffer“ Blasmusik zum 22. Blasmusik-

fest am Nationalfeiertag in die Saubachtalhalle ein.

Viele Blasmusikfreunde aus nah und fern sind unserer Einladung gefolgt

und erlebten einen abwechslungsreichen Nachmittag mit drei regionalen

Klangkörpern. Dabei überzeugten unsere Gäste aus der Lausitz, die „Ba-

schützer Blasmusikanten“ und die „Schmiedeberger Musikanten“ aus

unserem Landkreis mit exzellenten solistischen Einlagen. Neu in diesem

Jahr war unser Moderatoren-Duo. Carola Prax und Dirk Pietzsch führten

erstmals gemeinsam durch den musikalischen Nachmittag. So wurde von

beiden auch die „Gänsekindergruppe“ unseres Orchesters angekündigt,

die gemeinsam mit der erfahrenen Gänsemutter, Ines Clausnitzer, den Ti-

tel „Hei, ihr Gänschen, hei!“ mit viel Beifall in Szene setzte. Höhepunkt

des Nachmittags war zweifelsohne der gemeinsame Auftritt von Blasmu-

sikern und Chorsängern. Die Sängerinnen und Sänger aus dem „Chor“-

Ort Hartha überzeugten zum einen mit einer Heimatmelodie dem „Tha-

randter Waldlied“ und zum anderen gemeinsam mit unserem Orchester

bei der „Hymne an die Freundschaft“ und einer böhmischen Polka, wel-

ches für Chöre wohl eher untypisch ist. Ein gelungenes Experiment, bei

dem der musikalische Leiter, Herr Hiroto Saigusa, mit viel Freude und über-

zeugender Ausstrahlungskraft Chor und Orchester dirigierte. Das 

22. Wilsdruffer Blasmusikfest ist nun Geschichte und wir bereiten uns auf

die Fortführung im kommenden Jahr vor. Vorerst geht aber nochmals der

Dank an alle, die zum Gelingen dieses Konzertes beigetragen haben. 

Besonders erwähnen wollen wir hier die Stadtverwaltung Wilsdruff, den

Hallenwart Mario Gnannt, das Blumenhaus Sagawe, die Bücherstube 

Siegemund, die Familie Brähmig und die vielen orchestereigenen Hausbä-

ckereien. Im kommenden Jahr wollen wir wieder besondere musikalische

Höhepunkte für Sie vorbereiten. Wir würden uns freuen, wenn Sie dann

wieder unsere Gäste sind, zum 23. Wilsdruffer Blasmusikfest. Bleiben Sie

bis dahin gesund und unserer Musik treu.

Karsten Ruby

Feuerwehrblasorchester Wilsdruff e.V.

„Die Wilsdruffer“

Stadt Wilsdruff @stadt.wilsdruffMehr Informationen:
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Öffentliche Bekanntmachung

Bericht aus dem Stadtrat vom 19. September 2024

zu TOP 1

Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

Bürgermeister Ralf Rother begrüßt die anwesenden Stadträte, Gäste und Vertreter der Presse zur öf-

fentlichen Sitzung des Stadtrates. 

zu TOP 2

Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 15. August 2024

Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 15. August 2024 wurde bestätigt.

zu TOP 3 

Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom 15. August 2024

Bürgermeister Ralf Rother führt aus, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates kei-

ne nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst worden wären. 

zu TOP 4

Informationen 

1. Grundschule Mohorn

Das Sekretariat ist voraussichtlich bis November 2024 für ein bis zwei Tage in der Woche im Rahmen

einer Vertretung besetzt.

Die Schulleiterstelle ist seit August 2024 unbesetzt. Die stellv. Schulleitung übernimmt derzeit die

Aufgaben der Schulleitung.

2. Grundschule Oberhermsdorf

In einem Votum zur Schulkonferenz am 9. September 2024 wurde Frau Müller einstimmig zur

Schulleiterin gewählt. Frau Müller ist bereits seit dem 1. Februar 2024 an der Schule eingesetzt.

3. Oberschule Wilsdruff

Nach Auskunft des Landesamtes für Schule und Bildung (LaSuB) fielen bereits zu Beginn des Schul-

jahres unerwartet zwei Lehrkräfte aus, unter anderem die mit der Leitung der Schule beauftragte

Lehrkraft. So wurde seitens des LaSuB zunächst eine Lehrkraft der Schule, Frau Fuchs, beauftragt,

die Dienstgeschäfte zu führen. Später wurde der Schulleiter der 46. Oberschule Dresden, Herr 

Preißiger, als Schulleiter beauftragt. 

Die Stelle des Schulleiters war ausgeschrieben und es gab zwischenzeitlich eine Bewerbung. Auf die

Stelle der Stellvertretung gab es bis dato keine Bewerbung.

Herr Preißiger und Frau Fuchs prüfen derzeit Möglichkeiten zur Umverteilung von Lehraufträgen,

um Unterrichtsausfälle abzubauen, insbesondere in der Klassenstufe 5. Außerdem haben die Ab-

gangs- und Vorabgangsklassen in der Absicherung höchste Priorität, um sowohl einen erfolgreichen

Abschluss, als auch die Anschlussfähigkeit an weiterführende Schularten zu gewährleisten. 

In den zurückliegenden Einstellungsverfahren konnten sowohl ein Seiteneinsteiger im Bereich der

Naturwissenschaften, als auch eine grundständig ausgebildete Lehrkraft mit geisteswissenschaftli-

cher Ausbildung eingestellt werden. Seit dem 1. August 2024 befindet sich außerdem eine Studien-

referendarin im zweiten Ausbildungsabschnitt und verfügt damit über einen selbstständigen Lehr-

auftrag. Mit Datum vom 1. Oktober 2024 wird eine weitere Vollzeitlehrkraft ihren Dienst an der

Oberschule Wilsdruff aufnehmen.

Der Stadt Wilsdruff ist bewusst, dass die Bemühungen des Landesamtes für Schule und Bildung

nicht ausreichen, um den Bedarf vollständig abzudecken. Daher wurde in einem Schreiben das 

LaSuB erneut auf den akuten Lehrermangel aufmerksam gemacht. 

4. Abgabe Stimmzettel Briefwahlbezirke

Aufgrund des Verdachts von Wahlfälschungen zur Landtagswahl 2024, insbesondere in Dresdner

Wahlbezirken, mussten alle Stimmzettel aus den Briefwahlbezirken umgehend beim Kreiswahlleiter

abgegeben werden. Die Stadt Wilsdruff hat diese am 5. September 2024 dem Kreiswahlleiter überge-

ben. Nach Abschluss des Verfahrens wird die Stadtverwaltung über das weitere Vorgehen informiert.
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Sitzung des Stadtrates

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am 14. November 2024, 19:00

Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Herzogs-

walde, Am Rosengarten, 01723 Herzogs-

walde, statt (nicht barrierefrei).

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am 7. November 2024,

19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723

Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 12. November 2024, 17:00 Uhr bis

18:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wils-

druff statt. Diese können Sie an jedem wei-

teren zweiten Dienstag im Monat besu-

chen. Unter der Telefonnummer 0162

2673564 können gern individuelle Ab-

sprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-

druff, Nossener Straße 21 a, Telefon

035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: 

www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 

Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Öffentliche Bekanntmachung

5. Bürger ehren ihren Ehrenbürger – Dr. Rolf Görner

Zur Ehrung von Dr. Görner, welcher in diesem Jahr

100 Jahre alt geworden wäre, wurde am 14. Sep-

tember 2024 in der Jakobikirche eine Ausstellung

eröffnet, welche seine vielfältigen Lebensstationen

in den Mittelpunkt stellt.

Der Eröffnung wohnten ca. 50 Gäste bei, Wegge-

fährten erzählten über sein Wirken und Schaffen.

Schüler der Musikschule Wilsdruff sorgten für die

musikalische Umrahmung der Veranstaltung.

Die Ausstellung ist noch bis zum 13. Oktober 2024

täglich von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Anschließend wird die Ausstellung ins Rittergut Lim-

bach verlegt.

Ergänzend wird am 12. Oktober 2024, anlässlich des Geburtstages von Dr. Rolf Görner, auf dem

Friedhof in Wilsdruff zum Gedenken an sein Wirken durch Vertreter der Stadt Wilsdruff, des Hei-

matmuseums und des Arthur-Kühne-Vereins mit einem Blumengruß gedacht.

6. Breitband Open Infra

Aus aktuellem Anlass wird über den aktuellen Stand des Glasfaserausbaus durch Open Infra infor-

miert.

Nach unserem Kenntnisstand schloss Open Infra zu Beginn ihrer Aktivitäten bei Haustürbesuchen

viele Verträge ab. Der angekündigte Baubeginn wurde jedoch mehrfach verschoben. Erst hieß es, es

gehe in der 14. Kalenderwoche 2024 los, zuletzt war dann vom 4. Quartal 2024 die Rede. Seitdem

ist es schwierig geworden, verlässliche Informationen zu erhalten. Weder die Bürger, noch wir als

Stadt bekommen auf Nachfragen zufriedenstellende Antworten. Viele Bürger haben sich bei uns

beschwert, weil sie im Unklaren gelassen werden. Wir haben versucht, von Open Infra genauere

Auskünfte zu erhalten, aber leider ohne Erfolg. Zum jetzigen Zeitpunkt kann niemand mit Sicher-

heit sagen, ob und wann der Bau tatsächlich beginnen wird. Diese Ungewissheit ist für alle Beteilig-

ten sehr unbefriedigend.

7. Stellenausschreibung

Für das Waldbad konnte die ausgeschriebene Stelle „Rettungsschwimmer (m/w/d)“ mit Wirkung

zum 1. April 2025 besetzt werden. Der Badesaison 2025 kann somit mit positiver personeller Zuver-

sicht entgegengesehen werden.

8. Eigenbetrieb Kindertagesstätten

Für die ausgeschriebene Stelle „Reinigungskraft (m/w/d)“ sind vier Bewerbungen termingerecht

eingegangen. Die Bewerbungsgespräche fanden am 5. sowie am 10. September 2024 statt. Ein

Hausmeister trat zum 15. September 2024 in den Ruhestand und eine Mitarbeiterin aus dem päda-

gogischen Bereich zum 30. September 2024. Beide Stellen werden nicht ausgeschrieben.

9. Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“

a. Wilsdruff liest – Lesen verbindet

Lesefest/Eröffnung Büchertauschschränke am 6. September 2024

„Das Buch“ und „Das Ufo“, von den zwei Wilsdruffer Tischlereien Ot-

to und HVP Plus GmbH entworfen und hergestellt, sind aufgestellt.

Zum Projekt gehörte auch eine entsprechende Gestaltung des Umfel-

des. Am Neumarkt und dem Schlosspark wurden jeweils Sitzmöglich-

keiten geschaffen und Fahrradständer errichtet. Im Herbst folgen noch

die notwendigen Baumersatzpflanzungen am Neumarkt. Beide Bü-

chertauschschränke erhielten eine neuwertige Erstausstattung von der

Bücherstube Siegemund und fanden bereits am Eröffnungstag großen

Zuspruch. Vormittags wurden sie mit den Akteuren von Wilsdruff liest

und den zwei Vorschulgruppen sowie den ausführenden Firmen feier-



lich eingeweiht. Parallel fanden Lesungen in Einrichtungen im ganzen Ge-

meindegebiet statt.

Nachmittags wurde das Lesefest gefeiert. Es gab ein buntes Begleitpro-

gramm am Neumarkt und im Schlosspark angeboten vom Wilsdruffer

Karnevalsclub, Pro Ju-

gend e. V. und Löwen-

träne e. V. Zudem fan-

den an verschiedenen

Orten Lesungen statt.

In der Stadtbibliothek

von Anette Richter aus

„Die kleine Wildsau Fe-

lix“, in der Nicolaikirche

mit anschließendem

Lesezeichenbasteln von

Andreas Däßler und in

der Jakobikirche lasen die Autoren Sabine Lettau und Silvio Schumann in

eindrucksvollem Ambiente. Die gemeinsame Veranstaltung der Schulband

des Wilsdruffer Gymnasiums mit der Lesung von Alexandra Caspar im

Theatron des Gymnasiums war eine mehrfache Premiere. Zum ersten Mal

wurde das Theatron für eine öffentliche Veranstaltung genutzt. Es war der

erste öffentliche Auftritt der Schulband in dieser Besetzung und zum ers-

ten Mal Poetry Slam in Wilsdruff. 

b. Verfügungsfonds

Im aktuellen Amtsblatt gibt es einen Aufruf für Ideen zur Belebung der

Wilsdruffer Innenstadt, welche mit dem Verfügungsfonds gefördert wer-

den können. Bisher wurden für verschiedene Projekte (Kunstwoche, Pup-

pentheater u. a.) bereits 5.336,00 Euro ausgezahlt.

Mit 5.000,00 Euro aus dem Ortsbudget Wilsdruff wurde nun der Verfü-

gungsfonds 2024 aufgestockt. Die Mittel stehen zur Verfügung. Antrags-

formulare finden Sie unter www.wilsdruff.de/zentrumsbuero oder telefo-

nisch bei Frau Haase unter 0175 2082754.

10. Erweiterung Oberschule Wilsdruff

Der Anbaubereich 2 der Oberschule in Wilsdruff ist fertiggestellt. Vor den

Herbstferien erfolgen die letzten Abnahmen und die Lehrkräfte werden in

die Technik der neuen Fachkabinette eingewiesen. Durch die neu freige-

gebenen Unterrichtsräume kann nun mit der dringend erforderlichen

Brandschutzsanierung der Klassenräume im Südflügel des Altbaus begon-

nen werden. Die Arbeiten im Innen- und Außenbereich von Anbaubereich

1 gehen weiterhin zügig voran.
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Im Zuge der Freianlagengestaltung wurden bereits ein Großteil der Zuwe-

gungen und Flächen im südlichen und östlichen Teil des Schulgeländes

fertiggestellt. Aktuell entstehen die Parkplätze im nördlichen Teil des

Schulgeländes. Nach der Erteilung der Baugenehmigung beginnen die Ar-

beiten am geplanten Kleinspielfeld mit Schallschutzmauer voraussichtlich

in der KW 39.

11. Parkstadion Wilsdruff – Erweiterung Schulsportanlagen 

Oberschule/Gymnasium

Derzeit laufen die erforderlichen Erdbau- und Gründungsarbeiten als Vor-

bereitung für den Rohbau zur Erweiterung am Parkstadion in Wilsdruff.

Zur Aufrechterhaltung des Betriebs im Bestandsgebäude finden parallel

dazu Arbeiten zur Umverlegung der Medien Gas, Wasser und Strom statt.

Am 27. August 2024 erfolgte die Submission für Los 03 Rohbau und Ge-

rüst. Nach der Auswertung der Gebote soll die Beschlussfassung im Stadt-

rat am 19. September 2024 erfolgen.

zu TOP 5

Bürgeranfragen

Ein Bürger führt aus, dass er sicherheitsrelevante Mängel bei den Bau-

maßnahmen am Wehr in Grumbach sehe und fragt, wie sich das weitere

Vorgehen gestalte? Der Zustand des Geländers hätte sich in den letzten

zehn Jahren sehr verschlechtert.

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass im Amtsblatt laufend über den

aktuellen Stand der Hochwasserschutzmaßnahmen informiert wurde und

zukünftig auch werde. Das Thema werde durch die Stadtverwaltung auf-

gegriffen und im Halbjahresrhythmus informiert.

Ein weiterer Bürger bedankte sich für die Umsetzung der Baumaßnahmen

in der Maxim-Gorki-Straße in Braunsdorf. Er führt des Weiteren aus, dass

auf dem Spielplatz in Braunsdorf schon seit längerem ein Zaunfeld fehle,

der Bauhof hätte jedoch die Tischtennisplatte, auf welche ein Ast gefallen

sei, zügig repariert.

Ferner führt der Bürger aus, dass das Halteverbot auf der Karl-Marx-Stra-

ße wieder in Kraft gesetzt werden müsse. Beidseitiges Parken führe zu

Problemen für Müllfahrzeuge oder Ähnliche.

Bürgermeister Ralf Rother führt aus, dass man die Fragen schriftlich be-

antworten werde.

zu TOP 6

Verpflichtung Stadträtin

Bürgermeister Ralf Rother führt zur Thematik ein und verliest anschlie-

ßend den Verpflichtungstext: 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewis-

senhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte

der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Ein-

wohner nach Kräften zu fördern.“

Stadträtin Uta-Verena Meiwald antwortet: „Ja, ich gelobe es.“ 

zu TOP 7

Ernennung Ortschaftsräte

Bürgermeister Ralf Rother ernennt Herrn André Börner zum Ortsvorsteher

von Mohorn und Herrn Markus Dornig zum Ortsvorsteher von Brauns-

dorf.
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zu TOP 8

Bestellung des 2. Bürgermeisterstellvertre-

ters

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Herr Mihai Starke wurde zur Wahl vorgeschlagen.

Mit 12 Ja-Stimmen und 11 Nein-Stimmen er-

nennt Bürgermeister Ralf Rother im Namen des

Stadtrates Stadtrat Mihai Starke zum zweiten eh-

renamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters.

zu TOP 9

Lärmaktionsplanung 2024 – Fortschrei-

bung nach EU-Umgebungslärmrichtlinie –

Lärmkartierung Analyse Stufe 4 Abschluss-

bericht

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Der Stadtrat beschließt den Abschlussbericht

des Lärmaktionsplanes und beauftragt die Ver-

waltung diesen öffentlich bekannt zu machen.

(Beschluss 57/2024)

zu TOP 10

Verlängerung Widmung Steinbacher Weg

in Kaufbach

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Der Stadtrat beschließt die Eintragung des zwi-

schen den Knotenpunkten 0058002 und

0158001, im Bereich des Flurstücks 392/1 der

Gemarkung Kaufbach verlaufenden, ca. 530 m

langen Abschnitts (im Lageplan gelb markiert)

als Ortsstraße gemäß § 6 Sächsisches Straßen-

gesetz in das Straßenbestandsverzeichnis der

Stadt Wilsdruff. (Beschluss 58/2024)

zu TOP 11

Vergabe von Bauleistungen für die Erwei-

terung Parkstadion – 

Rohbau und Gerüst (Los 3)

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Der Stadtrat erteilt den Zuschlag für die Rohbau-

und Gerüstarbeiten am Erweiterungsbau Park-

stadion Wilsdruff an den wirtschaftlichsten Bie-

ter A. (Beschluss 59/2024)

zu TOP 12

Vergabe Bauleistungen Brunnenstandorte

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Der Stadtrat erteilt den Zuschlag für die Bauleis-

tungen der Brunnenstandorte in Grumbach und

Kaufbach an den wirtschaftlichsten Bieter A. (Be-

schluss 60/2024)

zu TOP 13

Spendenannahme und deren Verwendung

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Spende von Zweck der am            bestätigt   Betrag            Bemerkung 

Förderung 

L. Wackler Wwe. Oberschule Wilsdruff -          17.06.24     02.07.24      1.000,00 €      

Nachf. GmbH Spende für Trinkbrunnen       

HIW Hoch- und Oberschule Wilsdruff -          10.07.24     07.08.24         100,00 €      

Ingenieurbau Wilsdruff         Spende für Trinkbrunnen       

LV-Ausschreibung GmbH     160 Jahre FFW Wilsdruff       11.07.24     07.08.24         500,00 €      

Berndt Rohr- und 160 Jahre FFW Wilsdruff       19.07.24     07.08.24         500,00 €      

Kanalservice GmbH

HIW Hoch- und 160 Jahre FFW Wilsdruff       26.07.24     07.08.24      2.000,00 €      

Ingenieurbau Wilsdruff         

Teichmann Bau GmbH         160 Jahre FFW Wilsdruff       31.07.24     07.08.24         250,00 €      

Daniel Tamme 160 Jahre FFW Wilsdruff       31.07.24     07.08.24         500,00 €      

Heiko Fritzsche FW-Sport Herzogswalde        02.07.24     20.08.24         793,02 €      Sachspende

Heiko Fritzsche FW-Sport Herzogswalde        29.07.24     20.08.24         427,50 €      Sachspende

Kebap Haus Aydin FW Wilsdruff 18.08.24     23.08.24         361,50 €      Sachspende

OMS Prüfservice GmbH        160 Jahre FFW Wilsdruff       02.08.24     03.09.24         250,00 €      

Purem Wilsdruff GmbH        160 Jahre FFW Wilsdruff       02.08.24     03.09.24         500,00 €      

WIMA Wilsdruffer 

Maschinen- und Oberschule Wilsdruff             15.08.24     09.09.24           50,00 €      

Anlagenbau GmbH

Der Stadtrat beschließt die Annahme der in der Anlage aufgeführten Spenden. Die Verwendung er-

folgt entsprechend der Angaben des Gebers. (Beschluss 61/2024)

zu TOP 14 

Sonstiges 

Bürgermeister Ralf Rother erläutert die Vorlage.

Die Musikschule Wilsdruff unterrichtet 276 Schüler in verschiedenen Instrumentalfächern, musikali-

scher Früherziehung, Musiktheorie, Ensembles, Bands und einem Kinderchor. 22 Lehrer sind ange-

stellt, 20 davon mit Hochschulabschluss in Musikpädagogik. Vier Lehrkräfte sind fest angestellt, die

übrigen 18 arbeiten auf Honorarbasis, meist nebenberuflich. Dieses Modell hat sich seit 25 Jahren

bewährt und hält die Kosten niedrig. Die Schule finanziert sich durch Gebühren, Zuschüsse und För-
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derungen. Nach einem Urteil des Bundessozialgerichts (2022) könnte eine

Festanstellung aller Lehrer verpflichtend werden, was erhebliche Mehr-

kosten von etwa 30.000 Euro pro Jahr verursachen würde. Eine Anpas-

sung der Gebühren wäre notwendig, was durch den Wegfall der Umsatz-

steuerbefreiung ab 2025 verschärft wird. So würde Einzelunterricht von

552,00 Euro auf 656,88 Euro und Gruppenunterricht von 441,60 Euro

auf 525,50 Euro steigen. Die Musikschule hat sich nach rechtlicher Bera-

tung entschieden, weiter mit Honorarverträgen zu arbeiten und hofft auf

positive Ergebnisse im laufenden Dialog mit der Deutschen Rentenversi-

cherung und den Ministerien.

Ein Stadtratsmitglied weist auf bevorstehende Veranstaltungen, wie den

Spendenlauf im Parkstadion oder die Wochenendmeisterschaft im Tisch-

tennis in Wilsdruff hin. 

Bürgermeister Ralf Rother bedankt sich für die Veranstaltungstipps. 

Ein weiteres Stadtratsmitglied führt aus, dass Herr Norbert Mayer von der

AfD einen Bußgeldbescheid von der Stadt erhalten habe für nicht recht-

zeitig abgenommene Plakate. Er hätte auch Plakate von der SPD gesehen.

Hat die SPD auch einen Bußgeldbescheid erhalten? 

Außerdem wäre dem Stadtrat von Luckys Burgertreff zugetragen wurden,

dass diese einen Standort auf dem Markt geplant hatten, die Stadtverwal-

tung dies jedoch abgelehnt hätte. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass alle Parteien gleichbehandelt

worden wären, auch die SPD habe einen Bußgeldbescheid erhalten. Be-

züglich der Äußerung zu Luckys Burgertreff antwortet Bürgermeister Ralf

Rother, dass das Thema der Verwaltung nicht bekannt sei, da es sich um

ein privates Gebäude handele, müsse sich mit dem privaten Eigentümer

geeinigt werden. 

Ein Stadtratsmitglied fragt, ob die Ampelschaltung an der Kreuzung in

Grumbach nicht anders geregelt werden könne?

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass dies die Aufgabe des Landrats-

amtes sei. Die Stadtverwaltung gibt den Hinweis aber weiter. 

Ein Ratsmitglied thematisiert die Wahl des 2. stellvertretenden Bürger-

meisters. Er als Unternehmer spricht sich immer für Kosteneinsparungen

aus. Er weist darauf hin, dass man die Lage nach der Kommunalwahl ob-

jektiv hätte betrachten müssen und vernünftige Gespräche im Vorfeld

hätte führen müssen. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass es genau diese Gespräche im

Vorfeld gegeben habe. Dazu habe er zur Vorbereitung der konstituieren-

den Sitzung, alle Listenführer eingeladen und die jeweiligen Besetzungen

besprochen. Weder von der AfD noch von den Freien Wählern (Wir Wils-

druffer) habe es dazu Hinweise gegeben.  

Ein Stadtratsmitlglied bezieht sich auf die Hauptsatzung der Stadt Wils-

druff und sagt, dass der Gemeinderat die Vertretung der Bürger ist. Sie

betont, dass es um die Menschen geht und nicht um die Partei. Sie for-

dert, dass sich strikt an die Hauptsatzung gehalten werden solle. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass dies auch die gelebte Praxis der

letzten Jahre war. 

Ein Stadtratsmitglied fragt, wie der Stand der Verhandlungen zum Grund-

stück der Freiwilligen Feuerwehr in Grumbach sei. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass das Vorhaben finanziell nicht

eingeplant sei. Unter Umständen werde der Bau der Rettungswache,

durch den Landkreis, losgelöst vom Bau der Feuerwache realisiert. 

Ein weiteres Stadtratsmitglied führt aus, dass er von Störungen der Mobil-

funkanlage auf der Oberschule gehört hat. Die Antenne soll außer Betrieb

sein, da Gesundheitsschäden für die Bauarbeiter vermutet wurden. Seien

da aber nicht auch die Schüler gefährdet, vor allem im Hinblick auf dem

5G-Ausbau. Er fragt, seit wann die Anlage auf dem Dach der Oberschule

wäre, wie der Standort ausgewählt wurde, wer dies genehmigt hat und

ob die Anlage Einnahmen für die Stadt erzielen würde.

Bürgermeister Ralf Rother bittet den Stadtrat seine Anfrage schriftlich bei

der Stadtverwaltung einzureichen, damit seine Fragen ausführlich beant-

wortet werden könnten. Außerdem sei die Störung der Funkanlage besei-

tigt. 

Ein Stadtratsmitglied fragt weiter, warum über alles, was die Oberschule

angeht abgestimmt werden würde, nur über die Mobilfunkanlage nicht. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortet, dass die Mobilfunkanlage schon

länger auf der Oberschule stehen würde. Die Satzung regelt außerdem,

ob eine Abstimmung nötig sei oder nicht. 

Bürgermeister Ralf Rother beendet 20:18 Uhr den öffentlichen Teil der Sit-

zung.

Bekanntmachung von Eintragungen in das Straßenbestandsverzeichnis
der Stadt Wilsdruff

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat in seiner Sitzung am 19. September

202024 die Eintragung eines ca. 530 Meter langen Abschnittes des Flur-

stücks 392/1 der Gemarkung Kaufbach als Ortsstraße in das Straßenbe-

standsverzeichnis der Stadt Wilsdruff beschlossen. Es handelt sich um den

Steinbacher Weg im Anschluss an den bereits zwischen der Kreuzung

Oberstraße/Unkersdorfer Straße bis zum Ende der bebauten Ortslage

(Hausnummern 13 und 14) als Ortsstraße gewidmeten Abschnitt. Die Ein-

tragung erfolgt ohne Widmungsbeschränkungen. Rechtsgrundlage für

die Eintragung in das Straßenbestandsverzeichnis ist § 6 des Sächsischen

Straßengesetzes (SächsStrG). Die Auslegung des Bestandsverzeichnisses

für diese Straßenklasse erfolgt gemäß § 54 Abs. 2 SächsStrG im Zeitraum

vom 17. Oktober 2024 bis 4. April 2025 in der Stadtverwaltung Wils-

druff, Nossener Straße 20, Zimmer 3.04.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines

Monats nach seiner Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der

Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20 in 01723 Wilsdruff Wider-

spruch eingelegt werden.

Öffentliche Bekanntmachung des Abschlussberichtes zum Lärmaktionsplan 2024

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung und der Öffentlichkeitsbeteili-

gung des Entwurfes des Lärmaktionsplanes, vom 15. Juli 2024 bis 9. Au-

gust 2024, gingen insgesamt neun Stellungnahmen (drei Bürger-Stellung-

nahmen und sechs Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange) ein.

Diese wurden durch das Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen und –systeme

(IVAS) bewertet und, falls zutreffend, bei der Erarbeitung des Abschluss-

berichtes berücksichtigt. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat in seiner öf-

fentlichen Sitzung am 19. September 2024 den Lärmaktionsplan 2024

beschlossen. Dieser kann zu den Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung

Wilsdruff, Bauamt, Nossener Straße 20 in 01723 Wilsdruff, sowie auf der

Internetseite der Stadt Wilsdruff unter www.wisldruff.de eingesehen wer-

den.
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Ausschreibung Gewerbefläche GFl. 1, Hühndorfer Straße

Die Stadt Wilsdruff beabsichtigt den Verkauf der im Plan mit GFl. 1 be-

zeichneten Gewerbefläche innerhalb der Gemarkung Wilsdruff (Teilfläche

des Flurstücks 729/23).

Es handelt sich um ein ca. 48.600 Quadratmeter großes Areal des Bebau-

ungsplanes 31 (Gewerbe- und Industriegebiet „Hühndorfer Straße“),

welches südlich an das bestehende Gewerbe- und Industriegebiet „Hühn-

dorfer Höhe“ angrenzt. Die Nettobaufläche (grau hinterlegter Bereich der

GFl. 1) beträgt ca. 43.000 Quadratmeter. 

Die geplante Zufahrt, ausgehend von der Hühndorfer Straße (orange), der

Vorhaltebereich für den Trinkwasserhochbehälter (gelb), die Waldfläche

(dunkelgrün) sowie die Zuwegung zum Hinterliegerflurstück (hell-orange)

werden nicht mit veräußert. Von der Veräußerung betroffen ist aus-

schließlich der grau hinterlegte Bereich bis zur roten Linie.

Als zulässige Art der baulichen Nutzung wurde die Festsetzung GI (Indus-

triegebiet) getroffen. Als Maß der baulichen Nutzung wurde eine Grund-

flächenzahl von 0,8 festgesetzt. 

Die tatsächliche Höhe eines Gewerbegebäudes im Industriegebiet darf 

16 Meter nicht überschreiten. Die überbaubaren Grundstücksflächen

werden ausschließlich durch Baugrenzen bestimmt, die eine maximale

Ausnutzung der festgesetzten Nutzungsart und eine größtmögliche Va-

riabilität bei der konkreten baulichen Ausformung gewährleisten. Der An-

bauverbotsbereich beläuft sich auf 10 Meter Breite zur Hühndorfer Straße 

(K 9034). Die für den Gewerbestandort erforderlichen Park- und Stellplät-

ze sind innerhalb des Grundstücks einzuordnen. Das Halten und Parken

von Lkw und Pkw auf der Hühndorfer Straße (K 9034) ist ausgeschlossen.

Die Entwässerung erfolgt im Trennsystem. Die Erschließungsplanung ist be-

auftragt. Das Mindestgebot für die gegenständliche Fläche von ca. 43.000

Quadratmetern wird auf 80,00 Euro pro Quadratmeter festgesetzt. Der end-

gültige Kaufpreis ergibt sich aus der tatsächlichen Kauffläche, welche wie-

derrum aus dem Ergebnis der erforderlichen Katastervermessung zur Teilung

am gegenständlichen Flurstück 729/23 der Gemarkung Wilsdruff resultiert.

Die Kosten für die Teilungsvermessung trägt der jeweilige Erwerber. 

Dem Gebot sind zwingend ein aussagekräftiges Nutzungs- sowie Finan-

zierungskonzept beizufügen. Gebote sind bis 29. November 2024 im

verschlossenen Umschlag unter Angabe des Angebotskennzeichens

880.612-72-5 zu übermitteln an die Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener

Straße 20, 01723 Wilsdruff. Angebote, welche nach dem angegebenen

Termin eingehen, werden nicht berücksichtigt. Den Zuschlag erhält das

wirtschaftlichste Gebot, unter wesentlicher Berücksichtigung der geplan-

ten, künftigen Nutzung. Die Erteilung des Zuschlages erfolgt vorbehaltlich

einzubeziehender Gremien der Stadt Wilsdruff. Die Stadt Wilsdruff behält

sich die Aufhebung der Ausschreibung vor, sollte keines der eingereichten

Angebote wirtschaftlich annehmbar sein. Eine Veräußerung erfolgt aus-

schließlich in Verbindung mit der Verpflichtung zur Bebauung innerhalb

von drei Jahren ab Grundstückserwerb. Bei Fragen zum angebotenen Ob-

jekt ist das Bauamt der Stadt Wilsdruff, innerhalb der regulären Öffnungs-

zeiten, unter den Telefonnummern 035204 463-311 und -314 zu kontak-

tieren. Gleiches gilt bei Bedarf in Bezug auf eine digitale Übersendung des

Bebauungsplanes 31 „Hühndorfer Straße“. 

Verkehrseinschränkungen

Kesselsdorf – Bis voraussichtlich zum 31. Oktober 2024 erfolgen im Be-

reich „Zschoner Ring“ in Höhe der Hausnummer 3 Arbeiten zur Herstel-

lung einer Lieferantenzufahrt. Der Fußgängerverkehr wird über einen

Notgehweg an der Baustelle vorbeigeführt. Es kommt zu einer Fahrbahn-

einengung sowie Haltverboten in diesem Bereich.

Birkenhain – Bis voraussichtlich 13. Dezember 2024 erfolgt im Bereich

Schmiedewalder Straße (K9038) die Sicherung Baustellenausfahrt für das

Projekt „A 4 Fahrbahnerneuerung“. Die Geschwindigkeit wird auf 50 Ki-

lometer/Stunde herabgesetzt. 

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschrän-

kungen oder Behinderungen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht

auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen Umleitungsempfehlun-

gen und Beschilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die

bauzeitlichen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im

Bereich der Arbeiten gebeten.

Blutspende

 Wilsdruff – Dienstag, 26. November 2024, 14:00 Uhr bis 19:00

Uhr, in der Oberschule Wilsdruff, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff

 Grumbach – Donnerstag, 28. November 2024, 15:00 Uhr bis

19:00 Uhr, Rathaus, Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft,

zu helfen.

Neues aus Wilsdruff und Umgebung 
finden Sie unter www.wilsdruff.de
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Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-

123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Brille zweifarbig gerahmt vom 08.04.2024 in Wilsdruff • 

1 Transponder mit Schlüsselband vom 29.04.2024 in Wilsdruff •

1 Fahrrad vom 28.05.2024 in Wilsdruff • Geldbörse mit 0,36 €

vom 15.06.2024 in Wilsdruff • Schlüsselbund mit Kette vom

11.06.2024 in Wilsdruff • Postscanner vom 03.07.2024 in Wils-

druff • 1 Halbrahmen Brille vom 04.07.2024 in Wilsdruff • 

Radio vom 15.07.2024 in Wilsdruff • Chipkarte vom

20.08.2024 in Grumbach • Sonnenbrille vom 01.09.21024 in

Kesselsdorf • Sturzhelm vom 01.09.21024 in Kesselsdorf • 

4 kleine Schlüssel vom 31.08.2024 in Kesselsdorf • 2 Schlüssel

mit Anhänger vom 18.09.2024 in Wilsdruff • 1 Schlüssel mit

Band vom 23.09.2024 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Fundbüro

Wissenswertes

Wissenswertes

Aufgepasst! Hier kommt unser
spannender Veranstaltungskalender
für den November!

Am 9. November 2024 heißt es wieder: (W)o zapft is? Beim KCW!

Unser Trachtengaudi ist zurück, und mit DJ Randy verwandeln wir unsere

Schiene in ein Oktoberfest! Freut euch auf Bier, Brezeln und andere Lecke-

reien - dazu gibt’s die beliebten Oktoberfest-Spiele mit tollen Preisen. Fei-

ert mit uns und macht diesen Abend unvergesslich. Auch in Wilsdruff

steht die fünfte und schönste Jahreszeit vor der Tür. Am 16. November

2024 laden wir euch zu einer Hochzeit der besonderen Art ein. Unter dem

Motto „1920 – Auf dieser Hochzeit tanz ich!" freuen wir uns auf einen

grandiosen Faschingsauftakt. Es geht um die zwei gefürchtetsten und

gnadenlosesten Familien im ganzen Karnevalsland. Intrigen, Witz und Lie-

be – ob das gut geht? 

Und das Beste daran? Das ist nur der Anfang. 

Einlass:           19:00 Uhr

Start: 20:00 Uhr

Kartenpreis:    12,00 Euro

Der Kartenvorverkauf startet ab dem 7. Oktober 2024 in der Drogerie

Lehmann auf der Dresdner Straße in Wilsdruff. Wir freuen uns auf euch.

Euer Karnevalsclub Wilsdruff e. V.

Anzeigentelefon 
für gewerbliche Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200



Herbstbasteln im Kunze-Hof

Am Mittwoch, dem 25. September 2024, kamen 14 Frauen und Frau Blu-

menschein zum Herbstbasteln in den Kunze-Hof. Jeder von uns war neu-

gierig was sich Frau Blumenschein wieder ausgedacht hat, denn sie hat ja

immer schöne Ideen. Einige Frauen hatten getrocknete Blumen, Gräser

und Hagebutten mit. In

froher Runde ging es

los. Eine Holzscheibe,

etwas Steckmasse und

ein kleiner Kürbis war

der Anfang. Danach

wurde rundherum alles

mit Statice, Hopfen und

anderen Blüten deko-

riert. Zum Abschluss er-

hielt der Kürbis sein Ge-

sicht und aus dicker

Wolle den Haarschopf.

Jedes Gesteck war ein

Unikat, und sah lustig

aus. Danach hatte Frau Blumenschein noch eine Überraschung für uns.

Denn es gab noch eine kleine Weinverkostung. Frau Handtke laß noch

lustige Rentnersprüche vor und die Zeit verging wie im Flug. Wir alle dan-

ken Frau Blumenschein, dass Sie immer so schöne Ideen hat und alle freu-

en sich schon auf das nächste Mal.

Christel Brettschneider
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Wilsdruffer Damen starten in die 3. Bundesliga

Am 29. September 2024 war es soweit.

Die Wilsdruffer Tischtennisdamen Alwine

Scherber, Selina Langholz, Julia Krieghoff

und Neuzugang Liz Lethal starteten in die

Bundesligasaison mit einem Auswärts-

punktspiel in Chemnitz. Doch gegen die an

zwei gesetzte Mannschaft der 3. Bundesli-

ga war schon im Vorhinein klar. Jeder Satz

ist ein Gewinn. Das erste Doppel von Alwine

Scherber und Julia Krieghoff gegen Sophie

Schädlich und Edina Toth ging direkt in ei-

nen spannenden fünften Satz, den die bei-

den nach einem Kopf-an-Kopf Rennen nur knapp mit 9:11 verloren. In

den Einzelwettkämpfen waren die Chemnitzer Damen vor allem im obe-

ren Paarkreuz mit zwei eingekauften Spielerinnen einfach zu stark und so-

mit wurde Chemnitz nach vielen sehenswerten Ballwechseln ihrer Favori-

tenrolle gerecht und gewann das Punktspiel klar mit 6:0. Am Sonntag,

den 30. September 2024, trafen die Wilsdrufferinnen dann im ersten

Heimspiel der Saison auf die erfahrenen Bundesligaspielerinnen der Sport-

Union Neckarsulm. Wie auch am Tag zuvor lieferten Alwine Scherber und

Julia Krieghoff ein nervenaufreibendes Doppelspiel. Nach einer Führung

von 1:0 und 10:8 drehten die Gegnerinnen das Spiel und die Wilsdruffer

Damen gingen wieder ohne Doppelsieg in die Einzelspiele. Alwine Scherber

lieferte ein spannendes Spiel gegen die 

Vize-Deutsche Meisterin der u15 musste

am Ende jedoch ihrer starken Gegnerin

zum Sieg gratulieren. Auch die neu ge-

wechselte Luxemburgerin Liz Lethal zeigte

eine solide Leistung gegen die langjährige

1. Bundesligaspielerin Alexandra Kaufmann

und entging nur knapp einem Satzgewinn.

Trotz vielen Zuschauern und guten Spielen

auf Augenhöhe reichte es leider wieder

nicht für einen Punktgewinn. Doch die Lau-

ne verbesserte sich bei dem anschließenden

gemeinsamen Training mit den Mädchen vom TSV Blau-Weiß Gröditz im

Rahmen eines Girlsday, an dem die Wilsdruffer Damen zum Schluss sogar

noch Autogramme geben durften. Wir bedanken uns ganz herzlich für

den tollen Besuch und die Unterstützung der Mädchen vom TSV Blau-

Weiß Gröditz und wünschen viel Erfolg in der kommenden Saison! Nach

einer erneuten Niederlage von 0:6 im zweiten Punktspiel rutscht Wilsdruff

nun vorläufig auf den letzten Platz der Tabelle. Im Sachsenderby am 

20. Oktober 2024 gegen die Leutzscher Füchse in Leipzig hoffen die

Tischtennisdamen der SG Motor Wilsdruff nun auf den ersten Saisonsieg.

Frieda Scherber

Wandern im IV. Quartal 2024

Im Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte

Die geführte Wanderung startet am Sonntag, 20. Oktober 2024, 09:30

Uhr am Eingang zum Forstpark in Kurort Hartha. Unsere Tour führt uns

durch den Forstpark über die Zeisiggrundbrücke, den Forstbotanischen Gar-

ten hinauf zum Kienberg. Weiter auf dem Mauerhammer zu Cottas Grab,

Heinrichs Eck mit Blick auf Tharandt und das Osterzgebirge. Über die Wald-

häuser geht es zum Ausgangsort zurück. Lassen Sie uns die wunderschöne

Laubfärbung genießen. Die Strecke beträgt ca. 7 Kilometer und dauert et-

wa 3 Stunden. Unkostenbeitrag: Erwachsene: 5,00 Euro, Kinder: frei.

Adventswanderung zu Pyramiden und Schwibbögen

Die geführte Rundwanderung, am 7. Dezember 2024, beginnt am Kur-

platz in Kurort Hartha, 10:00 Uhr und führt zu Pyramiden und Schwibbö-

gen der Region. Unterwegs erfahren wir Hintergründe zu diesen weih-

nachtlichen Elementen. Die Strecke beträgt ca. 5 Kilometer und endet am

„Imbiss am Waldrand“ in Spechtshausen. Von da aus ist der individuelle

Rückweg zum Kurplatz problemlos. Der Unkostenbeitrag, Erwachsene:

5,00 Euro, Kinder: frei.

21. Silvesterwanderung

Die traditionelle Familien-Wanderung im Nationalen GEOPARK Sachsens

Mitte beginnt 14:00 Uhr auf dem Kurplatz in Kurort Hartha und beinhaltet

mehrere Weglängen für Kinder, Spaziergänger und Wanderer, von ca. 3, 5,

7 Kilometern. Für Kinder führt die Tour vorbei am Hexenhäusel. Für die

Waldtiere kann Futter mitgebracht werden, welches unterwegs platziert

wird. Alle Gruppen treffen sich dann gestaffelt am „Imbiss am Waldrand“

in Spechtshausen. Zurück zum Kurplatz geht es über den Hartheberg mit

der Glocke. Kinder können gern mit Lampions zurück wandern. Der Un-

kostenbeitrag beträgt für Erwachsene: 5,00 Euro, Kinder: 2,00 Euro. 

Mit herzlichem Glückauf-Gruß, Rolf Mögel
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Wissenswertes

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Fotoabend in der Sachsenperle –
Schätze aus unserem Fotoarchiv 

Der Herbst ist da und wir wechseln von Rundgängen und Workshops im

Freien zu Veranstaltungen, welche drinnen, ganz gemütlich im Warmen

stattfinden. Im Oktober gibt es deshalb seit langem mal wieder einen

AKV-Fotoabend. Diesmal zeigen wir Fotos zum Thema „Einkaufen in

Wilsdruff“. Entdecken Sie mit uns Bilder von Geschäften und Läden aus

Wilsdruff s Vergangenheit, die es so sonst nirgends zu sehen gibt. Dabei

freuen wir uns wie immer auch über Hinweise und einen gemeinsamen

Austausch zu den Abbildungen. Kommen Sie vorbei: 29. Oktober 2024,

18:00 Uhr, Sachsenperle Freiberger Straße 46, Wilsdruff. Wir freuen uns

auf Sie.

Vivien Ernst

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Rassegeflügelausstellung 
in der Festhalle Wilsdruff

Der Rassegeflügelzüchterverein Wilsdruff und Umgebung e. V. lädt am

18. und 19. Oktober 2024 zur Geflügelschau in der Festhalle Wilsdruff

„Schiene“ ein. Die Züchter zeigen wie gewohnt ihre schönsten Tiere. Die-

se werden von ausgebildeten Preis-

richtern genauestens begutachtet

und bewertet. Dies hilft den Züch-

tern letztendlich bei der Auswahl

der Zuchttiere für das nächste Jahr.

Leider hat unser Hobby nicht mehr

den Stellenwert wie noch vor 50

Jahren. Oft wird Geflügel von den

Nachbarn als störend empfunden.

Andererseits wird überall nach öko-

logisch erzeugten Fleischprodukten

verlangt. Ein nicht zu unterschät-

zender Aspekt bei unserem Hobby

ist neben der Arbeit (füttern und

Pflege), auch die Beruhigung und

Entspannung beim Beobachten der Tiere. Geblieben sind auch in diesem

Jahr die vorgeschriebenen Ausstellungsbedingungen vom Veterinäramt.

Die geforderte Quarantäne von 3 Wochen vor der Schau, macht es leider

nicht möglich in einem der Nachbarvereine auszustellen. Diese gegensei-

tige Unterstützung ist

aber wichtig, um eine

solche Veranstaltung

auch wirtschaftlich gut

zu meistern! Erfreulich

ist, dass einige junge

Leute den Weg zu uns

in den Verein gefun-

den haben. Kaum zu

glauben, dass einer

von denen seine Hüh-

ner mitten in Freital

hält. Wir freuen uns über jeden einzelnen, der seine Lieblinge den stren-

gen Augen der Preisrichter und natürlich auch den Besuchern präsentiert.

Vielen Dank schon heute dafür! Der Lohn für uns wären viele Besucher.

Gezeigt werden Hühner, Zwerghühner und Tauben. Wie im letzten Jahr,

werden wir die Ausstellung schon Samstagabend beenden. Damit wollen

wir dem Geflügel die Zeit im Ausstellungskäfig verkürzen, haben dadurch

aber auch etwas mehr Zeit für den Abbau und die Reinigung der Halle.

Die Schau ist geöffnet:

Freitag, den 18. Oktober 2024 von 12:00 bis 18:00 Uhr

Samstag, den 19. Oktober 2024 von 09:00 bis 18:00 Uhr

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Gönnern für ihre Hilfe.

Wir freuen uns auf ihren Besucher

Der Vorstand
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Einladung zur 90. Ausstellung 
der Rassekaninchenschau des Vereins
S541 Wilsdruff e. V.

Wir haben es wieder geschafft, über 60 Züchter sind dem Hobby treu ge-

blieben. Die Züchter des Rassekaninchenvereins S541 Wilsdruff e. V., so-

wie anderer Vereine des Weisseritzkreis Freital-Dippoldiswalde und Mei-

ßen-Radebeul möchten euch

ihre Kaninchen des Jahres 2024 vorstellen wollen. Mit einer Leidenschaft,

viel Fleiß und hohem Aufwand züchten sie ihre Tiere. Gerne würden die

Züchter ihre Kaninchen präsentieren.

Dazu findet eine kreisoffene Schau am 2. und 3. November 2024, in der

Futtermittelverkaufshalle der AGRAR GmbH in 01723 Grumbach, Wils-

druffer Staße 10 statt. Sie konnten wieder eine große Vielzahl an Rassen

in der so schwierigen Zeit großziehen. Vom großen Riesen bis hin zu den

Zwergkaninchen ist alles dabei, dazu werden 5 Preisrichter anwesend

sein, welche die Tiere

genau begutachten. Es

werden ca. 330 Kanin-

chen zu sehen sein von

ca. 60 Züchtern. Nach

genauer Begutach-

tung entscheiden die

Preisrichter um die Ver-

gabe des „Wilsdruffer

Meister“, des Kreisver-

bandsehrenpreises, so-

wie Pokale, Urkunden

und Sachpreise. Unsere Vorbereitungen für diese Schau laufen auf Hoch-

touren. Weiterhin gibt es einen großen Tierverkauf in der Ausstellung und

einen Futtermittelverkauf im Hofladen der AGRAR GmbH. Ein Besuch

lohnt sich für unsere kleinen und großen Besucher verbunden mit einer

gut bestückten Tombola, und für das leibliche Wohl am Imbiss ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Die Schau ist geöffnet:

Samstag, den 2. November 2024, 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sonntag, den 3. November 2024, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Veröffentlichungen Dritter

Veröffentlichungen Dritter

Kontrolle und Pflege von Baumbeständen auf
Privatgrundstücken – Eigentümer in der
Verkehrssicherungspflicht

Die Folgen der anhaltenden Hitze und Trockenheit in den vergangenen Jah-

ren haben am sächsischen Baumbestand ihre Spuren hinterlassen. Die

durchschnittlich zu geringen Niederschläge begünstigen Dürreschäden an

den Bäumen und die milden Temperaturen im Winter sorgen für eine stei-

gende Population von Schädlingen. Beides trägt nachhaltig zum Baumster-

ben in Sachsen bei. Abgestorbene und geschädigte Bäume stellen insbe-

sondere eine Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer dar. Gerade in Sturmperi-

oden steigt das Risiko deutlich, dass Bäume oder Baumbestandteile herab-

stürzen. Dabei kann es zu Personen- oder Sachschäden kommen. Das Land-

ratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge appelliert daher eindringlich an

die Eigentümer angrenzender Flurstücke entlang der Bundes-, Staats- und

Kreisstraßen sowie generell an Anlieger öffentlicher Verkehrswege, ihrer

Verkehrssicherungspflicht nachzukommen. Sturm- beziehungsweise Tro-

ckenschäden oder Bäume mit Schädlingsbefall sind unter Beachtung des

Bundesnaturschutzgesetzes sowie der regional geltenden Gehölz- bzw.

Baumschutzsatzungen zu beseitigen. Bei schuldhafter Verletzung der Ver-

kehrssicherungspflichten haftet der Eigentümer für etwaige Schäden.

Landratsamt Pirna

Planung nächster Pflegedialog

Wilsdruff

Am 13. November 2024 findet in Wilsdruff der nächste Pflegdialog

statt. Eingeladen sind regionale Akteure aus dem Bereich Pflege, der

Seniorenarbeit, der Nachbarschaftshilfe und dem Bereich der Entlas-

tungsdienste. Ziel dieser Veranstaltung ist, die Vernetzung/Aus-

tausch der verschiedenen Akteure und wie eine gute Pflege- und

Unterstützungsstruktur vor Ort gesichert werden kann.

Ilka Jäkel

Nachbarschaftshilfe - zugelassen bei der AOK Plus

„UniBörse – 
Der Hochschultag im Landkreis“

Bereits zum zweiten Mal organisiert das Landratsamt Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge in Kooperation mit der Agentur für Arbeit die UniBörse,

welche am 9. November 2024 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr in Pirna statt-

findet. Diese Veranstaltung rückt die berufliche Orientierung an Gymna-

sien stärker in den Mittelpunkt und bietet künftigen Führungskräften

wertvolle Einblicke in verschiedene Studienmöglichkeiten und deren be-

rufliche Perspektiven. „Die UniBörse ist von großer Bedeutung für Studi-

eninteressierte, Eltern und Lehrkräfte unserer Region, um sich auf dem

sächsischen Markt einen guten Überblick zu verschaffen. Hier wird ge-

zeigt, dass es zahlreiche Möglichkeiten gibt, sich nach dem Abitur weiter-

zuentwickeln, ohne die Bindung an die Region aufzugeben. Das bietet

nicht nur den jungen Menschen eine Perspektive, sondern auch den Un-

ternehmen, die auf gut ausgebildeten Nachwuchs angewiesen sind“, be-

tont Landrat Michael Geisler, Schirmherr der Veranstaltung. 

Zwei Veranstaltungsteile – Studium und Praxis vereint

Das Format ist zweigeteilt: In den Räumen der Agentur für Arbeit stellen

Hochschulen und Universitäten ihre Studiengänge vor. Parallel dazu bie-

ten Unternehmen von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr praxisorientierte Work-

shops im benachbarten Schiller-Gymnasium an, bei denen Studieninteres-

sierte praxisnahe Einblicke in mögliche Berufsfelder erhalten.

Vielfältige Workshops für Studieninteressierte

Die UniBörse ist nicht nur eine Plattform, auf der sächsische Hochschulen

und Universitäten ihre Studienangebote präsentieren. Sie bietet auch re-

gionalen Unternehmen die Chance, direkt mit den Fach- und Führungs-

kräften von morgen in Kontakt zu treten und durch Workshops wertvolle

praktische Erfahrungen zu vermitteln. Interessierte sind herzlich eingela-

den zu einem spannenden Tag voller neuer Perspektiven!

Der Eintritt ist kostenfrei.

Landratsamt Pirna
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Die Volkshochschule informiert 
über aktuelle Kursangebote 

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze: 

24H20111F, Aquarellmalerei – Kleingruppenkurs 

In dem Kurs werden sowohl die Grundlagen der Aquarellmalerei erprobt

und vertieft, als auch durch verschiedene Mischtechniken neue, spannen-

de Ergebnisse erzielt. Die Aquarellmalerei besitzt eine ganz besondere Fri-

sche und Durchsichtigkeit, eine perfekte Technik mit vielseitigen Aus-

drucksmöglichkeiten. Es werden Grundlagenkenntnisse in Farbanord-

nung, Perspektive, Komposition sowie Licht- und Schattenwirkung ver-

mittelt. Ob Landschaft, naturalistische Malerei, jedes Motiv hat seinen

ganz besonderen Reiz. 

Samstag, 9. November 2024, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 1 x 4 UE, Wils-

druff, Kleinbahnhof, 24,00 Euro 

Informationen und Anmeldungen: 

– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,

Tel.: 03501 710990

– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 6413748

– E-Mail: info@vhs-ssoe.de

– Internet: www.vhs-ssoe.de

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Woche der Wärmepumpe 2024 –
Zum Einsatz von Wärmepumpen in Ein- und
Zweifamilienhäusern, Mehrfamilienhäusern
und Reihenhäusern

Die ersten Nächte sind schon empfindlich kühl, die Heizsaison beginnt.

Pünktlich dazu wird bundesweit vom 4. November 2024 bis 10. No-

vember 2024 die erste Woche der Wärmepumpe ausgerufen. In Dippol-

diswalde gibt es am Mittwoch, 6. November 2024 eine Tagesveranstal-

tung mit Vorträgen, Ausstellungen und Beratungsangeboten. Vertreter

der Kommunen, Energieversorgern, Handwerk, Energieberatung, Archi-

tekten und weitere Interessierte sind herzlich zur Fachveranstaltung mit

anschließendem Netzwerkabend am Dienstag, am 5. November 2024

nach Dippoldiswalde eingeladen.

Öffentliche Infoveranstaltung zur Wärmepumpe

Tagesveranstaltung mit Vorträgen, Ausstellungen und vielfältigen Bera-

tungsangeboten zur Wärmepumpe, mit regionalen Experten und Unter-

nehmen

• Mittwoch, 6. November 2024, 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr

• Kulturzentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Str. 25, 01744 Dippoldiswalde

• Die Teilnahme ist kostenfrei

• Weitere Informationen unter: www.vee-sachsen.de/wp-soe

Fachveranstaltung mit anschließendem Netzwerkabend zur Wär-

mepumpe

Abendliche Netzwerkveranstaltung für Fachleute aus Kommune, Energie-

versorger, Architektur, Handwerk, Energieberatung und andere; Experten

der Branche können sich hier über neue Entwicklungen am Markt austau-

schen.

• Dienstag, 5. November 2024, 18:00 bis 21:00 Uhr

• Ort wird noch bekannt gegeben

• Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist allerdings erforder-

lich unter: www.vee-sachsen.de/wpnetwork-soe

Die Veranstaltungen werden im Auftrag der Deutschen Energie-Agentur

GmbH (dena) von der VEE Sachsen e. V. in Kooperation mit Hans-Jürgen

Seifert, Ingenieurbüro für Wärmepumpensysteme und dem Elektrobil-

dungs- und Technologienzentrum e. V. Dresden (EBZ) organisiert.

VEE Sachsen e. V.

Vereinigung zur Förderung der Nutzung Erneuerbarer Energien

Unternehmensnachfolge –
Beratungsgespräche in Freital

Für einen Unternehmer kommt die Zeit, sein Lebenswerk zu sichern und

die unternehmerische Verantwortung in jüngere Hände zu legen. Für viele

stellt sich die Frage nach der Unternehmensnachfolge, weil diese Prozesse

komplex sind. Was gehört dazu und worauf ist zu achten? Sowohl für Se-

niorunternehmer als auch für angehende Nachfolger bietet die IHK Dresden

eine orientierende Beratung an, die einen Überblick über die weiteren

Schritte im Nachfolgeprozess verschafft. Dabei spielt es keine Rolle, ob be-

reits ein Nachfolger beziehungsweise ein übergabewilliges Unternehmen

gefunden wurde oder noch danach gesucht wird, ob der Nachfolgepro-

zess noch ganz am Anfang steht oder letzte Fragen zu klären sind. Die

nächsten Beratungsgespräche werden am 24. Oktober 2024, in der Zeit

von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, angeboten. Sie finden in der Außenstelle

Freital des Landratsamtes auf der Dresdner Straße 107 in den Räumen

HC.1.06 und HB.2.04 statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung

zu den Einzelgesprächen ist erforderlich und unter www.dresden.ihk.de/

unternehmensnachfolge oder bei den genannten Ansprechpartnerinnen

möglich.

Ihre Ansprechpartner:

– Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Stabsstelle Wirtschaftsförderung

Tel.: 03501 515 1519, E-Mail: ines.henning@landratsamt-pirna.de

– Industrie- und Handelskammer Dresden

Referat Wirtschaftsförderung

Tel.: 0351 2802 135, E-Mail: karbstein.nicole@dresden.ihk.de

– Handwerkskammer Dresden

Projekt „Puls Handwerk“

Tel.: 03501 585 4361, E-Mail: Mandy.Hammer@hwk-dresden.de

Landratsamt Pirna



Am Samstag, 21. September 2024, fand in Mo-

horn die jährliche Wiederholungsübung für Ar-

beiten in absturzgefährdeten Bereichen statt. Ei-

nige Kameraden absolvierten dazu bereits im

Vorfeld eine Sonderausbildung, deren Inhalte im

Rahmen dieser Übung aufgefrischt wurden. Die

Befähigungen werden zur Rettung von in Not

geratenen Personen in Höhen oder Tiefen ange-

wendet. Aber auch im Wintereinsatz beim Be-

räumen von Dächern bei hoher Schneelast kom-

men besondere Kenntnisse zur Eigensicherung

zum Einsatz. Zur Übung in Mohorn kamen das

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF10) der

Ortswehr Mohorn/Grund sowie der Rüstwagen

der Ortswehr Kesselsdorf zusammen. Die Kame-

raden bestiegen einen Turm am Ortsrand, um

die speziellen Fertigkeiten zu trainieren. Die

Schwindelfreiheit der Kameraden wurde mit ei-

nem schönen Ausblick auf den Tharandter Wald

bei bestem Spätsommerwetter belohnt. 

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Die Feuerwehr berichtet

Ausbildungsdienst mit Aussicht auf den Tharandter Wald

Verkehrsunfälle sorgen für Verkehrschaos

Am 23. September 2024 sorgen mehrere Verkehrsunfälle für ein Ver-

kehrschaos in und um Wilsdruff. Gegen 11:00 Uhr wurden die Kamera-

den aus Wilsdruff und Klipphausen zu zwei zeitgleichen LKW-Unfällen

auf der Bundesautobahn 4 in Richtung Chemnitz alarmiert. Durch die En-

ge der Baustelle kamen die Kameraden nur langsam und zum Teil zu Fuß

zu den Einsatzstellen. Glücklicherweise kam es nur zu leichten Verletzun-

gen bei den beteiligten Personen und das Hauptaugenmerk unserer Ar-

beit war das Absichern der Einsatzstelle und aufnehmen von auslaufen-

den Betriebsmitteln. Der erste Einsatz konnte am Nachmittag beendet

werden, jedoch mussten die Kameraden aus Kesselsdorf und Klipphausen

bei dem zweiten Unfall bis in die Abendstunden verharren. Am Abend ge-

gen 20:00 Uhr ereignete sich ein weiterer Unfall in der Ortslage Herzogs-

walde. Die Kameraden aus Herzogswalde, Mohorn, Grumbach, Wilsdruff

und Kaufbach kamen zum Einsatz. Hier musste ein auslaufender Diesel-

tank abgepumpt werden, damit dieser nicht zu größeren Umweltschäden

geführt hätte. Wir danken allen Einsatzkräften für ihren unermüdlichen

Einsatz und den lokalen Arbeitgebern, welche es ermöglichen, dass Ein-

satzkräfte während der Arbeitszeit ihren Arbeitsplatz verlassen können.

Team Öffentlichkeitsarbeit

Einsatzstelle 1 Bundesautobahn 4 in Richtung Chemnitz

Einsatzstelle 2 Bundesautobahn 4 in Richtung Chemnitz



Am 2. Oktober 2014 konnten wir bereits den 15. A(u)ktionstag der Ober-

schule Wilsdruff veranstalten. Ein geeigneter Grund zurückzublicken. Die

ersten beiden Veranstaltungen fanden in unserem damals gerade neu er-

bauten Pavillon statt. Allerdings kamen wir auf Grund des Platzangebotes

für alle interessierten Anbieter an unsere Grenzen. Erst mit der Möglich-

keit unseren Kleinbahnhof zu nutzen, konnte der A(u)ktionstag wiederbe-

lebt werden. Mittlerweile ist auch diese Räumlichkeit zu klein geworden

und wir mussten in die Saubachtalhalle umziehen. In diesem Jahr konnte

ich 64 Unternehmen und weiterführende Schulen aus Wilsdruff und der

näheren Umgebung begrüßen. Die Palette der Unternehmen aus Indus-

trie und Handwerk reichte vom kaufmännischen, über den technischen

Bereich bis hin zu den Pflegeberufen. An interessant gestalteten Ständen

präsentierten die Vertreter ihre umfangreichen Ausbildungsmöglichkei-

ten. Wenn am Anfang nur die Klassen unserer Schule die Gelegenheit

hatten, sich über das vielfältige Angebot zu informieren, sind es inzwi-

schen zusätzlich auch die Schüler vom Wilsdruffer Gymnasium und der Ev.

Oberschule Klipphausen. Gezielte Fragen zur Möglichkeit ein Praktikum

zu absolvieren und über Ausbildungsbedingungen in den angebotenen

Berufen standen im Fokus.

Mein besonderer Dank gilt in diesem Jahr allen Unternehmen und weiter-

führenden Schulen, welche seit vielen Jahren mithelfen, dass diese Veran-

staltungen ein Erfolg sind. 

Bedanken für die Unterstützung möchten wir uns in diesem Jahr

bei folgenden Partnern: Adolph-Kolping-Schule Dresden Schule für

Kosmetik, Advita, Akademie für berufl. Bildung gGmbH, AMAND Um-

welttechnik Grumbach GmbH, AOK, Agentur für Arbeit, Arnhold Heiz-

technik GmbH, Autohaus Rost, Baier GmbH, Berndt Rohr- und Kanalser-

vice GmbH, BFW Bau, BGH Edelstahlwerk GmbH, BSZ Agrarwirtschaft

Außenstelle Altroßthal, BSZ Freital-Dippoldiswalde, BSZ für Dienstleis-

tung, Gestaltung und Sozialwesen, BSZ Meißen-Radebeul, Business Netz-

werk, DREHBAU Rohr- und Tiefbau GmbH, DRK Kreisverband Freital, DRV

Deutsche Rentenversicherung, Eiffage Infra-Ost GmbH, Elbe Flugzeug-

werke GmbH, Epta Kältetechnik Ost GmbH, ESMC, Flyeralarm Industrial

Print GmbH, Frisörinnung, GAD GmbH, Gebrauchtgerätezentrum Klipp-

hausen, Groli Schädlingsbekämpfung GmbH, Helios Weißeritztal-Kliniken

– Klinikum Freital, HIW Hoch- und Ingenieurbau Wilsdruff, HTI + ITG Mit-

teldeutschland KG, IFB Eigenschenk + Partner GmbH, Infineon, JVA, K&S

Seniorenresidenz Wilsdruff, Katharinenhof, Koenig & Bauer AG, Land-

kreisverwaltung Pirna, LRA Grüne Berufe, LTB Leitungsbau GmbH, MEA

Metall- und Elektroausbildung g GmbH, Metallbau Hanschmann, Möbel

Kraft, Pflegedienst Wilsdruff, PMG Precision Mechanics Group, Recura

Kliniken, Schulen der HOGA Schloss Albrechtsberg g SchulgmbH, Spediti-

on A. Hanitzsch, Städtisches Klinikum Dresden, Stern Auto GmbH, Teich-

mann, Tenneco, TL Concept GmbH, TOPLAC Autolackierbedarf GmbH,

Trane Deutschland GmbH, UKM technologies GmbH, Unitrans-Hauptvo-

gel GmbH, Versando GmbH & Co. KG, Volksbank, Von Ardenne GmbH,

Warmbold Energie & Klima GmbH, WIMA Wilsdruffer Maschinen- und

Anlagenbau GmbH, ZEG Holz und Kunststoff EG

Ina Müller

Verantwortliche Lehrerin
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Oberschule Wilsdruff

Danke an alle Aussteller

Anzeige(n)

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-0
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Grundschule Wilsdruff

Grundschule Wilsdruff aktiv beim 
World Cleanup Day 2024

Am 20. September 2024 machten sich die Klassen 3c und 4a der

Grundschule Wilsdruff auf um bei schönstem Wetter Wilsdruff von

Müll zu befreien. Mit Greifzangen, Handschuhen, Warnwesten

und Bollerwagen ging es los in Richtung Markt. Nach dem Sam-

meln wurde der Müll auch fleißig sortiert, gezählt und gewogen.

Auf dem Hin- und Rückweg, in den Nebengassen und auf dem

Marktplatz selbst sammelte die 3. Klasse innerhalb von drei Stun-

den fast neun Kilogramm Müll. Besonders auffällig: die circa 1.700 Zigarettenstummel, die schon

allein ein halbes Kilo wogen. Den zweiten Platz beim Müll zählen, erhielten die Kronkorken. Unser

Lieblingsfundstück: Ein gekochtes Hühnerei im Pflanzkübel. Die vierte Klasse konnte auf ihrer Route

sogar noch mehr Müll einsammeln. Viele Kinder waren überrascht von der Masse an herumliegen-

den Abfällen und einige stimmte dies sehr traurig. Mit unserer Eigeninitiative trugen wir dazu bei,

unsere Umwelt wieder ein bisschen zu verschönern. Viele Passanten beobachteten uns stolz und

bedankten sich bei den Kindern für ihre Mühen. Wir gehen mit gutem Beispiel voran und freuen

uns über jeden, der seinen Müll nicht einfach achtlos wegwirft, sondern verantwortungsbewusst

und der Natur zuliebe in den richtigen Müll entsorgt.

Grundschule Wilsdruff

&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,

   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

•  Grundschule Mohorn, 

   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403

   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554

•  Grundschule Oberhermsdorf, 

   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429

   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111

•  Grundschule Wilsdruff, 

   Nossener Straße 21 a 035204 463-830

   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840

•  Oberschule Wilsdruff, 

   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700

•  Gymnasium Wilsdruff, 

   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420

•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 

   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 

   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888

   Nossener Straße 20

•  Kindertagesstätte Blankenstein, 

   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692

•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 

   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978

•  Kindertagesstätte Grumbach,

   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630

•  Kindertagesstätte Grumbach II,

   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464

•  Kindertagesstätte Herzogswalde

   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378

•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 

   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176

•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 

    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730

•  Kindertagesstätte Mohorn, 

   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391

•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,

   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460

•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,

   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370

•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 

   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302

•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572

•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611

•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682

•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776

•  Kaufbach . . . . . . . . . . . .035204 40369

•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172

•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847

•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401

•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994

•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242



Auch in diesem Jahr beteiligte sich unsere Grundschule am Erntedankfest

und sammelte fleißig Erntegaben. Dies geschah in Kooperation mit Frau

Jäkel-Braune von der Kirchgemeinde Kesselsdorf. In der Woche vom 16.

September 2024 bis 20. September 2024 brachten viele Schüler Obst, Ge-

müse oder haltbare Lebensmittel wie Konserven, Säfte oder Babynahrung

mit. Diese Erntegaben wurden anschließend an die Kinderwohngruppe

der Bürgerhilfe Sachsen e. V. gespendet. Wir möchten uns auf diesem

Wege ganz herzlich bei allen Spendern bedanken, die dafür sorgten, dass

unser Erntedanktisch prall gefüllt war und diese Gaben den Kindern die-

ser Wohngruppe überreicht werden konnten.

Lehrerteam der Grundschule Oberhermsdorf
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Grundschule Oberhermsdorf

Erntedank in der Grundschule Oberhermsdorf

Auf der Spur toller Knollen – Eine spannende Exkursion der Klassen 3a und 3b

Nachdem wir uns im Sachunterricht bereits intensiv mit dem Thema Kar-

toffel beschäftigt hatten, begaben wir uns am 26. September 2024 auf ei-

ne besondere Entdeckungsreise. 

Ziel war die AGRAR GmbH Dresdner Vorland in Grumbach, wo uns Herr

Weimert einen spannenden Einblick in die Welt der Kartoffeln gab. Zuerst

führte uns Herr Weimert zur Sortiermaschine. Fasziniert beobachteten

wir, wie die Kartoffeln nach Größe und Qualität sortiert wurden. In der

großen Lagerhalle sahen wir, wie sie getrocknet wurden. Wir waren über-

rascht, wie viele Kartoffeln in diese Halle passten. 

Besonders interessant war der Blick in den Verpackungsbereich, wo die

Kartoffeln in Säcke gefüllt und für den Verkauf vorbereitet werden. Nach

dem Rundgang gab es einen Besuch im Hofladen, wo wir verschiedene

Kartoffelprodukte entdeckten – von Kartoffelklößen bis zu Quarkkeul-

chen. Zum Schluss durfte sich jeder etwas Leckeres kaufen und so lande-

ten besonders Süßigkeiten in unseren Taschen. 

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei Herrn Weimert für den

lehrreichen und unterhaltsamen Besuch. Es war für alle ein tolles Erlebnis

und hat viele spannende Einblicke in die Welt der „tollen Knollen“ ermög-

licht.

Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen 

mit ihren Klassenlehrerinnen

Ev. Grundschule Grumbach

Erntedankfest

„Danket, danket dem

Herrn" - diese Liedzeile

tönte am 2. Oktober

2024 durch unser Schul-

haus. Wir feierten Ernte-

dankfest - und Grund

zum Dank gab es reich-

lich. Auf unserem Feld

hinter der Kirche in

Grumbach sind viele Kar-

toffeln gewachsen, auch

Honigmelone, Sonnenblumen und andere leckere Dinge konnten wir ern-

ten. Die Schnecken waren zwar fleißig - aber dennoch ist genug für uns

übriggeblieben. Nach der Andacht am Vormittag bereitete jede Stamm-

gruppe einen Kartoffelbeitrag für das Buffet vor. Kartoffelsalate, Kartof-

felsuppe, Pellkartoffeln und Quark sowie Backkartoffeln fanden den Weg

auf unseren reichlich gedeckten Tisch. 120 Menschen wurden davon satt.

Und selbst nach diesem Festtag sind noch etwa 100 Kilogramm Kartoffeln

in unserem Keller, die wir nun in den nächsten Wochen verarbeiten und

verteilen können. Da fällt es wirklich leicht „Danke" zu sagen.

Flora Schleiermacher (Lehrerin)
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Grundschule Mohorn

Zukunftskiste Handwerk!

Die „Zukunftskiste Handwerk“ ist ein Projekt, das den Schülern und Schü-

lerinnen einen Einblick in verschiedene Handwerksberufe geben soll. Am

26. September 2024 und 1. Oktober 2024 durften die Schülerinnen und

Schüler der vierten Klassen der Grundschule Mohorn an diesem zukunfts-

orientierten Projekt teilnehmen. Unter der Organisation von Frau Reichel

kamen die Gewerke Friseur-, Elektro-, Tischler-, Maler- und Metallbau-

handwerk an unsere Schule. Die Klassen wurden hierzu in kleine Gruppen

aufgeteilt und konnten in einem rotierenden System jede Stunde in einen

anderen Berufszweig hineinschnuppern. Unter der Leitung von Herrn

Lehmann durften die Kinder mit einem Handbohrer Löcher in Metallstü-

cke bohren, um somit eine Spardose anzufertigen. Herr Reichel baute mit

den Schülerinnen und Schülern zum Thema „Regenerative Energien“ ein

Windrad mit Solarmodul, das sich im Sonnenlicht dreht. Kreativ ging es

bei den Malern, Herrn Jacob und Herrn Tittel, zu, die den Kindern ver-

schiedene Farb- und Schablonentechniken zeigten. Auch bei der Friseurin

Frau Hammer war der Einfallsreichtum der Schülerinnen und Schüler ge-

fragt. Nachdem die gelernte Friseurin den Kindern die Flechttechnik und

den richtigen Einsatz der Lockenwickler gezeigt hat, durften sie an ihrem

Modell eine eigene Frisur kreieren. Bei den auszubildenden Tischlern der

Firma Carpon konnten die Schülerinnen und Schüler ihr handwerkliches

Geschick unter Beweis stellen. Beim Sägen und Kleben von Holzstücken

fertigten sie mit Hilfe der jungen Tischler eine Grillzange an. Die vierten

Klassen waren begeis-

tert von dem Projekt

und der Tatsache, dass

sie mit ihren eigenen

Händen in jeder Stun-

de etwas Nützliches

herstellen konnten.

Auch die Lehrerinnen

und Lehrer hat die „Zu-

kunftskiste Handwerk“

nachhaltig beein-

druckt. Die Handwer-

kerinnen und Hand-

werker haben es ge-

schafft, einen kindge-

rechten und vielseiti-

gen Einblick in ihre Be-

rufe zu geben, der den

Schülerinnen und Schülern sehr viel Freude bereitete. Projekte wie diese

sind wegweisend für die Orientierung der beruflichen Zukunft der Kinder.

Josephin Knoth
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Kindertagesstätte „Am Heidelberg“ in Mohorn Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blankenstein

Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf

20 Jahre Kita „Spatzennest“ Braunsdorf

Unser großes Einrichtungsjubiläum stand vor der Tür und das wurde im

Braunsdorfer „Spatzennest“ gleich eine ganze Woche lang gefeiert. Vom

23. September 2024 bis 27. September 2024 waren wir in Partylaune. Ge-

startet wurde am Montag mit einem Tag der offenen Tür. Am Dienstag

begrüßten wir ehemalige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und erinner-

ten uns an viele schöne Anekdoten der letzten Jahre. Für alle Kinder gab

es am Mittwoch einen Kinotag. Sie sahen einen Kinderfilm, welcher ge-

nau vor 20 Jahren im Kino kam. Spannend wurde es am Donnerstag. Da

fuhr die große Feuerwehr mit der Drehleiter vor. Gespannt schauten alle,

was nun passierte. Ganz mutig stieg Frau Clauß mit in den Korb und fuhr

mit der Leiter immer höher hinaus. Von oben betrachtete sie das Treiben

unten und hielt viele Momente mit der Kamera fest. Es wurde ein Baum



gepflanzt und es wurde eine Zeit-

kapsel mit vergraben. Danach

durfte jedes Kind einen Luftballon,

mit Grüßen aus dem „Spatzen-

nest“ steigen lassen. Herzlichen

Dank an die Feuerwehr Wilsdruff

für diese gelungene Unterstützung

und Überraschung.

Der Höhepunkt der Woche fand

dann am Freitag statt, denn end-

lich war unser großes Kindergar-

tenfest an der Reihe. Viele Eltern,

Großeltern, der Ortschaftsrat, Ver-

treter vom Haus der kleinen For-

scher und viele andere Gäste folg-

ten unserer Einladung und somit

war der Sportraum richtig gut ge-

füllt. Pünktlich 15:15 Uhr eröffnete Frau Clauß das Fest. Auch Bürger-

meister Ralf Rother, unser Betriebsleiter Oliver Gäbisch und Vertreter un-

seres Elternrates waren mit dabei und fanden passende Worte für unser

Jubiläum. Wir nahmen

diesen Geburtstag

auch mit zum Anlass,

um unser neu kreier-

tes Einrichtungslogo

zu enthüllen und allen

Anwesenden zu prä-

sentieren. Für die Un-

terhaltung auf unserer

Bühne sorgte unsere

Theatergruppe. Sie

zeigten auf der Bühne,

was sie die letzten Wochen fleißig geübt haben. Aber auch alle anderen

Kinder aus allen Gruppen kamen später mit hinzu und sorgten mit einem

Tanz und unserem Spatzennestlied für tolle Stimmung. Es gab immer wie-

der Applaus für unsere kleinen Künstler und unsere Gäste zeigten sich

sehr begeistert von diesem Auftritt.

Danach konnten alle bei Sonnenschein das bunte Treiben auf unserem

Spatzennest-Jahrmarkt genießen. Es gab ganz viele Mit-Mach-Stationen

und da war für alle etwas dabei. Ob beim Sackhüpfen, Dosen werfen,

Glücksrad drehen, Hüpfburg, Geschicklichkeitsspielen, Zielwerfen und bei

vielen anderen Stationen - es kam bei niemanden Langeweile auf. Die He-

xe Gundula schwebte zusätzlich in einem schönen Kostüm durch die

Menge und begeisterte mit wunderschönen Luftballonmodellagen. Auch

für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt. Wer es süß wollte, war

am Limonadenwagen, Zu-

ckerwatte- und Eisstand

genau richtig. Wem der

Sinn eher nach herzhaftem

Essen stand, probierte von

der Currywurst mit oder

ohne Pommes oder von

der Bratwurst. Auch hier

fanden alle etwas nach ih-

rem Geschmack. Rundhe-

rum sah man zufriedene

Gesichter. Aber alles Schö-

ne hatte auch mal ein En-

de und somit auch unser

Spatzennest-Jahrmarkt.

Bei passender Musik und

Wunderkerzen ließen wir

die Festwoche ausklingen.

Wir möchten uns bei allen

bedanken, die uns in die-

ser Woche tatkräftig un-

terstützt haben. Ein großes Dankeschön geht an den EDEKA Müller aus

Grumbach und auch Frau Ryssel für das Sponsoring der Getränke, an die

Konditorei Müller aus Dresden und natürlich an unseren Elternrat.

Das Team der Kita „Spatzennest“
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Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf
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Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ 
in Herzogswalde

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn…

Drum dankt ihm,

dankt – und genau das

möchten wir mit den

Kindern des Kinder-

und Familienhauses St.

Katharinen auch in die-

sem Jahr wieder tun.

Wir sammelten eine

Woche lang Erntega-

ben und brachten sie

dann gemeinsam mit

den Kindern in die schön geschmückte Kirche. Das Gott Äpfel und Birnen,

Kartoffeln und Möhren und Kraut und Blumen wachsen und gedeihen

lässt, zweifeln die Kin-

der nicht an. Er

schenkt uns Sonne und

Regen und dadurch

kann alles wachsen.

Aber die Nudeln kauft

man im Laden und

auch die Kekse und

das Nutella wachsen

nicht auf dem Baum –

was hat Gott damit zu

tun. Das Herauszufinden war in diesem Jahr unsere Aufgabe zum Ernte-

dankfest. Und wie viele Tomaten Gott wachsen lassen muss, damit eine

ganze Sterngruppe genügend Ketchup bekommt, hat uns schon über-

rascht. Aber geschmeckt hat es allen sehr gut und deshalb sagen wir auch

in diesem Jahr wieder: GOTT SEI DANK!

Und übrigens wollen wir noch darauf hinweisen, dass am 9. November

2024, 09:00 bis 12:00 Uhr, wieder Flohmarkt ist und sicher wieder genü-

gend Spielzeug und Kindersachen für den Winter angeboten werden und

gekauft werden können. Lassen Sie sich einladen. Natürlich gibt es auch

wieder Kuchen – es gab so viel zu ernten, dass daraus auch der eine oder

andere Kuchen entstehen wird – Dank der Hilfe der Eltern! Kommen Sie

vorbei – der Erlös kommt den Kindern zu Gute und auch dann können wir

wieder sagen! GOTT SEI DANK!

Katrin Däßler, Erzieherin
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

So       20.10.     10:00 Uhr     Predigtgottesdienst zur Kirchweih (K)

So       27.10.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

Do      31.10.     10:00 Uhr     Predigtgottesdienst zum 

Reformationstag(K)

So       10.11.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst zum Beginn der

Friedensdekade (K)

So       17.11.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst(K)

Kesselsdorf

So       27.10.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis 

(K)

So       10.11.     10:00 Uhr     Kirchweihgottesdienst(K)

Limbach

So       20.10.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst

So       24.11.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst

Sachsdorf

So       03.11.     09:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff

So       20.10.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst 

Di        22.10.     10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S 

Seniorenresidenz

So       27.10.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Di        29.10.     10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof

So       03.11.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst

Sa       09.11.     18:00 Uhr    Gospelgottesdienst

(K) = mit Kindergottesdienst

Besondere Veranstaltungen

Die Kirchgemeinde Wilsdruff - Limbach möchte alle Kinder zum Martins-

fest einladen. Ihr erfahrt zu diesem Fest, wer Martin war und warum wir

heute noch an Ihn denken. 

Wir treffen uns in Wilsdruff am Montag, 11. November 2024, 17:00

Uhr, in der St. Nicolaikirche. Anschließend findet der traditionelle Later-

nenumzug und Lagerfeuer statt.

Friedensgebete in Wilsdruff am 12., 13., 14. und 18. November 2024,

jeweils 19:00 Uhr

Ein Konzert für Harfe und Oboe mit Kazumi Hashimoto und Soichiro Mera

am Buß- und Bettag, den 20. November 2024, 17:00 Uhr, in der St. Ni-

colaikirche Wilsdruff, steht als Abschluss unserer gemeinsamen Bemü-

hungen und Gebete für den Frieden. 

Eintritt 8,00 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So       20.10. 10:00 Uhr    Mohorn

So       27.10. 10:00 Uhr    Helbigsdorf – Kirchweih AM

Do      31.10. 10:00 Uhr    Blankenstein – Kirchweih AM

10:00 Uhr    Herzogswalde – Kirchweih AM

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen.

Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff - Tel. 035204 48225 oder

das Pfarramt Kesselsdorf - Tel. 035204 47133. Deshalb wenden Sie sich in

Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wilsdruff. Wei-

tere Anfragen an Pfrn. Hartenstein-Vödisch und Pfr. Vödisch in Mohorn -

Tel. 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr        18.10.     18:30 Uhr    Rosenkranz

Sa       19.10.     14:00 Uhr    Heilige Messe in der Friedhofskapelle 

Wilsdruff, anschließend Gräbersegnung

So       20.10.     15:30 Uhr    Gräbersegnung Kesselsdorf

So       20.10.     16:30 Uhr    Gräbersegnung Grumbach

Fr        25.10.     18:30 Uhr    Rosenkranz

So       27.10.     08:30 Uhr    Heilige Messe

Di        29.10.     09:00 Uhr    Heilige Messe

Fr        01.11.     18:30 Uhr    Anbetung

So       03.11.     10:30 Uhr    Heilige Messe in St. Benno Meißen

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,

Tharandter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und

Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

SG Grumbach Tischtennis –
U19 Mannschaft und U15 Mädels 
im neuen Outfit 

Am 25. September 2024 war es nun endlich soweit. Die Kinder und Ju-

gendlichen der U19 Mannschaft und der U15 Mädchen Mannschaft konn-

ten endlich ihre neuen Trikots + Rock oder Hose in Empfang nehmen. Die

Firma Schubert & Fiedler + Co. GmbH aus Tharandt, vertreten durch Heike

und Thomas Fiedler, übergab das gesponserte Outfit in Anwesenheit vom

stellvertretenden Vorsitzenden der SG Grumbach Herbert Schuknecht und

Abteilungsleiter Stefan Dannfald. Die Aktiven inklusive den Mannschafts-

leitern Marco Zimmermann und Nemesio Gonzalez Blanco freuten sich na-

türlich, dass sie nun frisch eingekleidet die bereits begonnene Saison fort-

setzen können. Die neuen Sachen wurden auch gleich noch in der verblie-

benen Trainingszeit getestet. Vielen Dank im Namen des Vereins an die Fir-

ma Schubert & Fiedler für ihr Sponsoring und natürlich eine damit verbun-

dene Einladung an die Sponsoren sich den Tischtennissport bei einem der

nächsten Punktspiele auch einmal live anzuschauen.

SG Grumbach, Abteilung Tischtennis 

44. Grumbacher Badminton-Turnier

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die Sportgemeinschaft

Grumbach am Sonnabend, dem 9. November 2024, 9:30 Uhr, für alle

nicht am Punktspielbetrieb teilnehmenden Badmintonfreunde aus

Wilsdruff und Umgebung, das 44. Grumbacher Badminton-Turnier in

der Grumbacher Sporthalle.

Teilnahmebedingen: Für die Mixmannschaft ist ein Mindestalter von 50

Jahren in der Summe der beiden Spieler festgelegt. Wie immer soll der

Spaß am Badmintonspiel im Vordergrund stehen!

Die Abteilung Badminton, als Organisator der Turniere, hofft auf rege Be-

teiligung und wünscht allen Teilnehmern einen erfolgreichen Wettkampf.

Den Siegern winken wieder attraktive Preise.

Startgeld pro Teilnehmer: 12,50 € (im Startgeld ist die Verpflegung ent-

halten)

Anmeldung:

Um einen reibungslosen Ablauf unseres Turniers sichern zu können, bit-

ten wir alle Interessenten bis zum 05.11.2024 ihre Anmeldungen unter

• Internet:  www.sg-grumbach.de,

• Email:      BadmintonGrumbach@fache.de,

• Mobil:      0175 4144222 (SMS, WhatsApp o.ä) verbindlich abzugeben.

Bei zu großer Beteiligung können nach Meldeschluss eingehende Anmel-

dungen möglicherweise keine Berücksichtigung finden, da im Turnier mit

maximal 18 Paaren gespielt wird.

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Meldungen.

Organisatorische Hinweise:

– Registrierung der Paare bis 9:00 Uhr in der Sporthalle, danach erfolgt

die Auslosung der Ansetzungen

– Gespielt wird mit Yonex Nylonfederball

– Die Bälle werden vom Veranstalter gestellt

– Als Ausrichter haftet die SG Grumbach nicht für Unfälle und Scha-

densfälle aller Art.

– Der Ausrichter behält sich vor, einzelne Punkte der Ausschreibung zu

ändern!

– Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Schutzmaßnamen für Sportver-

anstaltungen

Steffen Fache, Übungsleiter Abt. Badminton
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Kinderfreizeitgruppe Kleinopitz lädt
wieder zum Basteln ein

Die Kinderfreizeitgruppe Kleinopitz lädt alle Mädchen und Jungen herz-

lich zu einem kreativen Bastelnachmittag ein! Am 23. Oktober 2024,

16:30 Uhr, treffen wir uns im Gemeinschaftshaus Kleinopitz, um gemein-

sam einen Lampion zu gestalten. Inspiriert von der altertümlichen Zeit, als

Fackeln Licht in die Dunkelheit brachten, basteln wir einen Lampion, der

wie eine moderne Fackel leuchten wird. Perfekt für einen Lampionumzug

oder als leuchtende Deko im Garten. Hinter diesen Nachmittagen stehen

engagierte Frauen aus Kleinopitz, die in ihrer Freizeit liebevoll diese kreati-

ven Stunden für euch vorbereiten. Jede Veranstaltung wird sorgfältig ge-

plant, um euch etwa anderthalb Stunden voller Spaß und Kreativität zu

bieten. Wie viele von euch wissen, versuchen wir uns einmal im Monat zu

treffen um zusammen kreativ zu werden. Ob beim Basteln von Stofftieren

aus Socken, dem Gestalten von Bilderrahmen mit Naturmaterialien oder

dem Herstellen eines Insektenhotels– wir haben schon viele tolle Projekte

umgesetzt. Auch Leckereien und Überraschungen wie gruseliges Essen

standen schon auf dem Programm! Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00

Euro, und alle Materialien werden bereitgestellt. Wir freuen uns auf viele

bekannte und neue Gesichter. Kommt einfach vorbei und verbringt mit

uns einen schönen Nachmittag.

Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf,

Hauptstraße 1, 01737 Oberhermsdorf, die nächste öffentliche Sit-

zung des Ortschaftsrates statt Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-

zu herzlich eingeladen.

Markus Dornig

Ortsvorsteher

Braunsdorfer Oktoberfest der
Senioren

Das Vereinshaus war in

blau weiß geschmückt

und ganz auf ein Okto-

berfest ausgerichtet.

Ein Blick auf die Spei-

sekarte verriet Okto-

berfestbier und Mini-

haxe gab es. Nur die

Preise waren nicht wie

auf den Wiesen! Das

zauberte 45 Seniorin-

nen und Senioren ein

Lächeln ins Gesicht. In

einem flotten Dirndl

begrüßte uns Martina

Noack. Sie stellte uns Petra Märker vor, die künftig mit in der Küche arbei-

tet. Die „Geburtstagskinder“ der letzten Wochen wurden beglück-

wünscht und Lutz

spielte ein Ständchen

für sie. Die Dachde-

ckerfirma Steffen Pahl

hielt uns die Treue und

sponserte für das Ok-

toberfest. Auch spen-

deten Jubilare in unse-

re Kaffeekasse. Das

hatte einen riesigen

Applaus verdient. Ne-

ben Freude gibt es

auch Traurigkeit und

Schmerz, wenn ein

Stuhl in unserer Mitte

leer bleibt. Martina

verlas einen Brief von

Angehörigen der uns

sehr berührte. Auf der

Einladung hieß es

„Oktoberfest mit Vera und Lutz“. Leider erkrankte Vera und Lutz suchte

eine neue Sängerin. Wen fand er? Unsere Martina Noack! Sie begannen

mit Herbst- und Wanderliedern auch Schlager fehlten nicht. Natürlich wa-
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Informationen aus den Ortsteilen

ren wir in der kleinen Kneipe und sangen „In München steht ein Hofbräu-

haus“. Es gab eine Premiere für Lutz „Der bayerische Brauch“. Das Lied

hatte Martina ausgesucht. Dazwischen gab es immer mal einen flotten

Spruch, wir unterhielten uns bestens.

Martina und Lutz hatten ein tolles Programm für uns zusammengestellt

und fleißig geprobt. Wir sangen, schunkelten und klatschten mit. Beide

Künstler waren super gut drauf und wir hatten mächtig Spaß. Zum Dank

gab es kräftigen Applaus und viel Anerkennung für Martina. Am Mitt-

woch, 23. Oktober 2024, feiern wir alle gemeinsam Geburtstag. Ein

Dankeschön, mit einem Alpenveilchen und einem Bier für Siegfried, galt

dem Seniorenvorstand für Vorbereitung und Durchführung des Oktober-

festes.

Sigrid Hager

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 28. Oktober 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Wilsdruff OT Kesselsdorf,

die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürge-

rinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende

Ortsvorsteherin

Der Heimatkreis informiert

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024 bleibt die

Heimatstube geschlossen, wir öffnen dafür am

Sonntag, den 27. Oktober 2024 von 14:00 bis

20:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Heimatkreis Kesselsdorf

Auf den Spuren 
von Johann Christian Klengel

Einige Mitglieder vom Heimatkreis haben den herbstlichen Sonntage ge-

nutzt und sind auf Schloss Burgk nach Freital gefahren. Im großen Ro-

mantikjahr würdigen die Städtischen Sammlungen Freital in einer kleinen

Kabinettausstellung Johann Christian Klengel, anlässlich seines 200. To-

destag. Da Klengel in Kesselsdorf geboren wurde interessierte uns das bis-

her kaum gezeigte „Freitaler Skizzenbuch“, welches eine fast unbekannte

kunsthistorische Rarität ist. Das im Jahr 1766 begonnene Büchlein ist ver-

mutlich erstmals seit 70 Jahren, seit der großen Klengel- Ausstellung in

Freiberg, wieder öffentlich zu bestaunen. Uns begeisterte wieder die De-

tailtreue in seinen Skizzen, vor allem bei den Bauern- und Tierstudien. Die

Ausstellung vom heimischen Künstler mit Zeichnungen aus der Städti-

schen Sammlung und Leihgaben aus Privatbesitz ist noch bis zum 3. No-

vember 2024 auf Schloss Burgk zu bestaunen. 

Sandra Mende

Heimatkreis

Einladung zum Miteinander 
am Mittwoch im November

Wir laden herzlich zu unserem nächsten Nach-

mittag ein! Am 6. November 2024, 15:00 Uhr

treffen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus,

Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf. Für unser ge-

mütliches Beisammensein konnten wir den Kes-

selsdorfer Pfarrer, Herrn Geisler, gewinnen. Er

wird uns mit einem Vortrag zum Thema „Alles

hat seine Zeit“ inspirieren und zum Nachden-

ken anregen. Wir freuen uns auf einen anre-

genden Austausch und viele interessierte Besu-

cher.

Arbeitsgruppe 

„ScKedo – Gemeinsam statt einsam“

Kesselsdorf
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Projekt: FREIE (T) RÄUME

Im letzten Jahr standen wir als Verein bei den Planungstreffen zur 800-

Jahrfeier oft vor der Herausforderung, wo diese Treffen stattfinden kön-

nen, denn die Räumlichkeiten unseres DGHs sind terminlich gut ausge-

bucht. Auch andere Vereine und Interessengemeinschaften, wie Skatrun-

den, Handarbeitsgruppe, etc. suchten eine Räumlichkeit, um ihre Hobbys

mit anderen Kesselsdorfern zu teilen und sich dabei an einem neutralen

Ort zu treffen. Im Januar ergab sich die Möglichkeit zur Schaffung neuer

Vereinsräume für Kesselsdorf. In Zusammenarbeit mit dem Ortschaftrat

und der Stadtverwaltung konnte ein Förderprogramm zur Renovierung

und Gestaltung der Räume gefunden und beantragt werden. Ende Juni

erhielten wir vom Regionalbudget der LEADER - Aktionsgruppe (LAG)

„Silbernes Erzgebirge“ die Zusage der Fördermittel für unser Projekt. Jetzt

hieß es loslegen, Aufgaben wurden verteilt, ein Zeitplan erstellt und nach

den Sommerferien sich jedes Wochenende für ein paar Stunden zum Put-

zen und Ideen schmie-

den getroffen.

Ende September wur-

de die Küche einge-

baut, Tische und Stühle

angeliefert, Lampen

und Galerieschienen

angebracht und bald

ist das Projekt ge-

schafft. Ab November

stehen die vielseitig

nutzbaren Räumlich-

keiten allen Vereinen

und Interessengemein-

schaften nach Abspra-

che gern zur Verfü-

gung. Der „800 Jahre

Kesselsdorf 2023 e. V.“

und der Heimatkreis

haben für dieses Jahr

noch ein paar Veranstaltungstermine organisiert, zu denen wir alle herz-

lich einladen möchten. Wir versprechen uns, mit den vielseitig ausgestat-

teten Vereinsräumen, eine Belebung des Dorfes und ein reges miteinan-

der unserer Kesselsdorfer, woraus sich eine Mit-Mach–Kultur der Freizeit-

gestaltung entwickelt. Möchten auch Sie, dem manchmal etwas langwei-

ligen Dorfleben auf die Sprünge helfen und die Kesselsdorfer Nachmitta-

ge und Wochenenden mit Kunst, Handwerk und Kultur für jedes Alter

und Jeden ausgestalten?  Raumanfrage bei Volkmar Kleber unter 035204

47172 oder per E-Mail: volkmar-kleber@web.de . Beste Grüße vom Vor-

stand

„800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V.“
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Minigolf in Kesselsdorf – Revue und
Ausblick auf den zweiten Durchgang

Das Minigolf-Event in Kesselsdorf geht in die zweite Runde. Vor gut einem

Jahr hatten sich interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Alters-

gruppen in der Turnhalle zum „Sporttreff“ eingefunden, um mit einem

Unihockeyschläger den Ball ins Ziel zu spielen. Insgesamt 14 ausgetüftelte

Bahnen, bestehend aus gewöhnlichen Sportgeräten wurden bespielt, was

nicht nur Geschick, Ehrgeiz und Treffsicherheit erforderte, sondern auch

das ein oder andere Quäntchen Glück, um eine möglichst niedrige Punkt-

zahl zu erzielen. Das Organisationsteam konnte aufgrund der erstmaligen

Austragung des Events nur schwer einschätzen, wie groß der Andrang

sein würde. Doch die vorbereiteten Geschicklichkeitsspiele haben nicht

nur die Wartezeit verkürzt, sondern zusätzlich für gute Stimmung ge-

sorgt. Am kreativ gestalteten Siegertreppchen konnten sich die Gruppen

für ein schönes Erinnerungsbild fotografieren lassen und die internen Plat-

zierungen feiern. Wir würden uns freuen, wenn sich zum zweiten Mini-

golf-Event am 3. November 2024 wieder zahlreiche Teilnehmerinnen

und Teilnehmer einfinden um das abwechslungsreiche und neuartige

Sportfest vielleicht sogar zu einer Tradition im Kesselsdorfer Kalender wer-

den zu lassen. Sportliche Grüße.

Das Organisationsteam der SG Kesselsdorf e. V.

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof

Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt

Ortsvorsteher
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Kaufbach

Seniorennachmittag in Kaufbach

Am 23. Oktober 2024 sind alle Seniorinnen und Senioren zum

geselligen Beisammensein in das Dorfgemeinschaftshaus Kauf-

bach Oberstraße 15, 01723 Kaufbach eingeladen. Die Veranstal-

tung beginnt mit Kaffee und Kuchen ab 15:00 Uhr. Wir freuen

uns auf Ihren Besuch und auf ein paar schöne Stunden in der Ge-

meinschaft.

Sonhild Postler

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 30. Oktober 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Wilsdruff OT Limbach, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein

Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 29. Oktober 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-

berger Straße 88, 01723 Wilsdruff OT Mohorn, die nächste öffentli-

che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger

sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner

Ortsvorsteher

Partystimmung im Lokschuppen!

Die 5. Jahreszeit ist nicht mehr weit. Der

MCV steht voller Vorfreude vor seiner

57. Saison. Und wir haben zu unserem

Oktoberfest am 5. Oktober 2024 schon

mal getestet, ob der Lokschuppen und

seine Gäste eine ordentliche Party ver-

tragen. Und es war super. In einem gut

gefüllten Lokschuppen haben wir bei

reichlich Bier, deftigen Speisen und or-

dentlicher Partymusik gemeinsam den

Herbstanfang gefeiert. Los ging es mit

der Begrüßung unseres Präsidenten und

einem ordentlichen Fassbieranstich

Mohorn/Grund

durch unsere neue

Bierbürgermeisterin.

Danach wurde im gan-

zen Lokschuppen ge-

tanzt und gefeiert. Je-

der hatte auch die

Möglichkeit sich beim

Bierkrugstemmen,

Hufeisenwerfen, Fin-

gerhakeln, Nageln, an

der Reckstange und

natürlich beim „Hau

den Lukas“ zu bewei-

sen. Die Gewinner

wurden mit viel Ap-

plaus um Mitternacht

prämiert. Wir möchten

uns an dieser Stelle bei

allen Gästen, Mitgliedern und Mitwirkenden bedanken, die zu diesem ge-

lungenen Abend beigetragen haben. Weiter so, und merkt euch schon

mal die nächsten Termine:

am 11. November 2024 – Schlüsselübergabe und Lampionumzug

und am 16. November 2024 – Lumpenball im Lokschuppen vor.

Karten gibt es bereits im Vorverkauf bei Martina unter der Tel.-Nr.:

035209 20408 und natürlich an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf Euch

Euer MCV 
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Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 21. Oktober 2024, findet 19:00 Uhr, Alte Schule Blankenstein,

Kirchweg 6, 01723 Blankenstein, die nächste öffentliche Sitzung des

Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich

eingeladen.

Karla Horn

Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Einladung zum Fotoabend

Am Freitag, dem 25. Oktober 2024, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-

raum in der Grundschule Mohorn. Jürgen Nönnig wird uns über seine

Abenteuerreise quer

durch Kenia, eine Safa-

ri mit faszinierender

Tierwelt und unver-

gesslichen Erlebnissen

am Indischen Ozean

anhand seiner zahlrei-

chen beeindruckenden

Fotos berichten. Wir

freuen uns auf Ihr

Kommen.

Mohorner Geschichtsfreunde

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Werra Brathe aus Kesselsdorf

zum 91. Geburtstag am 28.09.

Louis Lange aus Blankenstein

zum 94. Geburtstag am 29.09.

Siglinde Schmidt aus Wilsdruff

zum 94. Geburtstag am 02.10.

Joachim Falz aus Wilsdruff zum

90. Geburtstag am 06.10.
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17.10.  Gerd Saalmann aus Kleinopitz zum 71.

17.10.  Christine Kämmerer       aus Grumbach zum 71.

17.10.  Gerhard Esfeld aus Kaufbach zum 88.

18.10.  Erika Scholz aus Kaufbach zum 83.

18.10.  Karin Tömel aus Wilsdruff zum 83.

19.10.  Wolfram Ende aus Wilsdruff zum 70.

19.10.  Helfried Schmidt aus Oberhermsdorf     zum 71.

19.10.  Monika Böhme aus Limbach zum 72.

19.10.  Inge Schwerdtner           aus Kesselsdorf            zum 72.

19.10.  Anita Zeller aus Braunsdorf            zum 76.

19.10.  Christa Irmer aus Wilsdruff zum 88.

20.10.  Gerhild Gerber aus Wilsdruff zum 74.

20.10.  Rita Welsch aus Grumbach zum 75.

20.10.  Gisela Richter aus Wilsdruff zum 75.

20.10.  Uwe Reichmann aus Kesselsdorf            zum 78.

20.10.  Gerlinde Scholz aus Wilsdruff zum 80.

20.10.  Christa Handke aus Wilsdruff zum 84.

21.10.  Jürgen Burkhardt           aus Wilsdruff zum 71.

21.10.  Brigitte Fleischmann      aus Kesselsdorf            zum 72.

21.10.  Margitta Ahnsehl           aus Kesselsdorf            zum 73.

21.10.  Siegfried Mende aus Wilsdruff zum 79.

21.10.  Heidemarie Wilde          aus Kesselsdorf            zum 80.

21.10.  Herbert Bartsch aus Kesselsdorf            zum 82.

21.10.  Eckhardt Renk aus Oberhermsdorf     zum 82.

21.10.  Hella Siepmann aus Herzogswalde       zum 87.

21.10.  Helga Linke aus Grumbach zum 87.

22.10.  Silvia Hauschild aus Kesselsdorf            zum 71.

22.10.  Christian Schuster           aus Grumbach zum 72.

22.10.  Konrad Röthig aus Grumbach zum 73.

22.10.  Marlies Kriegel aus Wilsdruff zum 75.

22.10.  Monika Bredberg           aus Kleinopitz zum 75.

22.10.  Gisela Knop aus Wilsdruff zum 85.

22.10.  Edith Poprawa aus Mohorn zum 95.

23.10.  Christian Kießlich           aus Limbach zum 82.

24.10.  Gudrun Alt aus Grumbach zum 73.

24.10.  Peter Richter aus Grumbach zum 74.

24.10.  Inge Bodach aus Herzogswalde       zum 90.

24.10.  Christa Voigt aus Wilsdruff zum 97.

Unsere Jubilare des Monats

25.10.  Petra Schiller aus Braunsdorf            zum 71.

25.10.  Brita Willuhn aus Wilsdruff zum 73.

25.10.  Heinz Wiegand aus Braunsdorf            zum 77.

25.10.  Annelie Fels aus Wilsdruff zum 79.

25.10.  Christine Küchenmeister aus Wilsdruff zum 81.

25.10.  Erika Krause aus Wilsdruff zum 81.

25.10.  Ursula Haufe aus Wilsdruff zum 88.

25.10.  Winfried Keßler aus Kaufbach zum 94.

26.10.  Hannelore Glaser            aus Limbach zum 71.

26.10.  Regina Hölzer aus Wilsdruff zum 79.

26.10.  Christine Bernecker        aus Kesselsdorf            zum 80.

26.10.  Siegrid Saager aus Wilsdruff zum 84.

26.10.  Monika Käsler aus Birkenhain zum 84.

26.10.  Anneliese Winkler          aus Wilsdruff zum 89.

26.10.  Margot Augustin            aus Herzogswalde       zum 92.

27.10.  Hubert Kraft aus Kesselsdorf            zum 72.

27.10.  Ilona Teller aus Kaufbach zum 76.

27.10.  Gertraude Heller aus Helbigsdorf           zum 84.

28.10.  Verena Daniel aus Kesselsdorf            zum 70.

28.10.  Eberhard Gabriel            aus Wilsdruff zum 74.

28.10.  Marianne Grünberg       aus Helbigsdorf           zum 77.

28.10.  Gerhard Zill aus Limbach zum 81.

28.10.  Hermann Schmiedl         aus Grumbach zum 84.

28.10.  Thea Gerhold aus Blankenstein         zum 89.

29.10.  Christian Mende aus Wilsdruff zum 75.

29.10.  Peter Schaff aus Wilsdruff zum 82.

29.10.  Dieter Eilenberger          aus Braunsdorf            zum 84.

29.10.  Wolf Dietrich Jehmlich   aus Mohorn zum 86.

29.10.  Christine Tränkner          aus Wilsdruff zum 87.

30.10.  Stephanie Simmank       aus Oberhermsdorf     zum 70.

30.10.  Ursula Niebel-Bönisch    aus Herzogswalde       zum 71.

30.10.  Eberhard Völkel aus Kesselsdorf            zum 73.

30.10.  Ursula Starke aus Kesselsdorf            zum 74.

30.10.  Monika Sackrow aus Kesselsdorf            zum 76.

30.10.  Lothar Schilling aus Wilsdruff zum 82.

30.10.  Thea Kürbis aus Kaufbach zum 86.

30.10.  Manfred Kastner aus Wilsdruff zum 90.

30.10.  Dr. Günter Heinrich        aus Helbigsdorf           zum 93.
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Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtun-
gen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Ver-
antwortlich im Sinne des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren.
• Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Ver-
trieb: Riedel GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244
Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208
876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Rie-
del. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Reinhard Riedel. Es gelten
die AGB der Riedel GmbH & Co. KG. • Ansprechpartner für das
Amtsblatt in der Stadtverwaltung ist Katja Pfützner, Telefon:
035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Stadt-
verwaltung, FFW, RGZV Wilsdruff & Umg. e. V. • Auflage: Das Amts-
blatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen
kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amts-
blatt erscheint am 31.10.2024 und Redaktionsschluss ist am
21.10.2024 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel,
die später in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für
dieses Amtsblatt be rücksichtigt werden können.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

17.10.    Winckelmann-Apo. Bannewitz       24.10.    Glückauf-Apotheke Freital
18.10.    Stadt-Apotheke Freital 25.10.    Müglitz-Apotheke Glashütte/
19.10.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde avesana-Apotheke Kesselsdorf
20.10.    Windberg-Apotheke Freital            26.10.    Stern-Apotheke Freital
21.10.    Dippold-Apo. Dippoldiswalde/       27.10.    Apotheke am Wilisch Kreischa/
             Wilandes-Apotheke Wilsdruff Löwen-Apotheke Wilsdruff
22.10.    Central-Apotheke Freital 28.10.    Sidonien-Apotheke Tharandt
23.10.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde   29.10.    Stern-Apotheke Schmiedeberg/

avesana-Apotheke Pesterwitz
30.10.    Raben-Apotheke Rabenau

Anschriften: Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 0351 6493261 •
Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405 • Grund-Apotheke Freital,
An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Stern-Apotheke Schmiedeberg, Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg, Altenberger Str. 18, 035052 20658 • Müglitz-Apotheke Glashütte,
Altenberger Straße 19, 035053 32717 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351
6502906 • Berg-Apotheke Bannewitz OT Possendorf, Hauptstraße 18, 035206 21306 •
Apotheke am Willisch Kreischa, Lungkwitzer Straße 10, 035206 21393 • Flora-Apotheke
Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 035202 50250 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz,
Wietzendorfer Str. 6, 0351 4015987 • avesana-Apotheke Pesterwitz Pesterwitz, Gutshof 2,
0351 6585899 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 641970 • Löwen-
Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1,
0351 6495105 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 0351 6494753 • avesana-
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
• Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
• Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222


